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Nr . 228 . Post-Zcitnngsliste 815. Karlsruhe , Dienstag den 30 . September 1902 . Telephon- Nr. 86 . 18 . Jahrgang .

Unsere heutige Abendausgabe umfaßt inel .
Unterhaltungsblatt Nr . 74 acht Seiten .

Das Unterhaltungsblatt enthält :
„ Haiti . " (Mit Abbildung .) — „ Eine Liebesheirath . " Bon HeleneLang-Anton (Königsberg ). — „ Die Kämpfe am Schipkapasse." (Mit
Abbildung des Gedächtnißklosters.) — „ Allerlei. " — „ Hoffmann von
Fallersleben 's Widmung au die .Liedertafel ' von Donaueschingen ."
(Gedichtet am 30 . April 1862 . Großherzog Friedrich bei seinerAmvesciiheit in Donaueschingen am 18 . September1902 überreicht.) —

„Räthselecke ."

Bodiskbe Chronik .^ Sinsheim . 28 . Sept . Gestern wurde der 59 Jahre alte Zim¬mermann Peter Hummel von Steinsfurth im dortigen Gemeindewald
erhängt aufgefunden. Der Grund des Selbstmordes dürfte , lt .
„ Heidelb . Tgbl . " auf die bei demselben in letzter Zeit bemerkte Geistes¬
störung zurückzuführen sein .

a Konstanz. 28 . Sept . Zur heutigen Feier des 25jährigen Be¬
stehens des Fenerwehrkreis - Verbandes Nr . 1 Konstanz, der am 18 . Febr .1877 von dem damaligen Kommandanten der hiesigen Feuerwehr,-s Herrn Kaufmann Mannhart , gegründet wurde, hatte die Stadt
wieder reichen Flaggenschmuck angelegt. Nach dem Empfang der Gästebegann Vormittags 10 Uhr in dem reich mit Blattpflanzen und der
Büste des Erbgrohherzogs geschmückten Bürgerausschützsaal der Del e-
girtentag , der in Anwesenheit der Staats - und städtischen Behördender Präsident des Kreisverbandes , Herr Komandant Angebrandt
( Mehkirch ) mit einer freundlichen Begrüßung eröffnete. Herr Bürger¬
meister Weber überbrachte den Gruß und die Glückwünsche der Stadt
und betonte, daß, wenn sie sich in den verflossenen 25 Jahren auch viel¬
fach geändert habe, innen doch stets gleich geblieben sei in ihrer Sympathiefür die Feuerwchrsache und die hohen Ideale , welche die freiw . Feuer -
lochren für ihr edles gemeinnütziges Wirken begeistern. Besonderen
Glückwunsch entbot er auch denjenigen Herren von Konstanz, die schonvor 26 Jahren mit dabei waren , dem alten Kommandanten , Herrn
Schildknecht ( damals Kommandant- Stellvertreter ) und dem
jetzigen Kommandanten Herrn R u o f ( damals Adjutant -Schriftführer ) .
Allgemeiner Beifall folgte den warmen Worten unseres Stadtober¬
hauptes. Der Vorsitzende sprach ihm, wie auch dem anwesenden Grotzh .
Amtsvorstand, Herrn Geh . Regierungsrath G r o o s , für ihre Theil-
nahme verbindlichsten Dank aus . Er erinnerte auch an das rege Inter¬
esse , das der Grohherzog sowohl als auch der Erbgroßherzog, der hohe
Protektor des Feuerwehr-Landesverbandes , ihrer Sache entgegenbringenund brachte auf die beiden Königlichen Hoheiten ein begeistertes Hoch aus ,
worauf ein Begrützungs- und Huldigungstelegramm an Höchstdieselben
abgesendet wurde. Im Kreis Konstanz bestehen 54 freiw . Feuerwehren,
von welchen 40 dem Verbände angehören ; 34 derselben waren heutevertreten. Zum Präsidenten des Verbandes und zugleich als Vertreter
im Landesausschutz wurde wiederum Herr Angebrandt , zu seinem
Stellvertreter Herr R u o f gewählt. Ebenso gingen als Mitglieder des
Kreisverbandes-Ausschusses wieder aus der Urne hervor die Herren :
Bulach-Pfnllendorf , Jäger -Eigeltingen , Rettich-Bodman und Stephan -
Ueberlingen. Dem Ausschuß wurde es überlassen, den Ort für den näch¬
sten Kreisverbandstag ( 1903 ) festzusetzen . Mit einem warmen Appell
zum Ausharren bei der guten Sache „ Gott zur Ehr , dem Nächsten zur
Wehr" schloß der Vorsitzende die Versammlung , in deren Namen noch
Herr Kommandant Pfeife r -Peersburg den Vorgesetzten des Kreis¬
ausschusses besten Dank für ihr treues Walten aussprach. Zur Probe
der freiw. Feuerwehr Konstanz, die um halb 12 Uhr am Knabenvolks-
schul-Gebäude uns dem Stephansplatz stattfand , hatten sich wiederum die
Behörden, an ihrer Spitze der Großh . Landeskommissär, Geh. Ober¬
regierungsrath Freiherr v . B ad m an , eingefunden. Die Probe ging
flott und exakt von statten . Nach dem Mittagessen bewegte sich ein
gwßer Festzug durch die Stadt in den Saal der Brauerei „ Buck"

. Etwa
40 Vereine, darunter einige aus der benachbarten Schweiz , im Ganzen
wohl 500 Feuerwehrmänner , defilirten vor einem zahlreichen Publikum.
Im „Buck" fand sodann gesellige Unterhaltung statt , gewürzt durch vor¬
treffliche Vorträge der hiesigen Feuerwehrmusik und mehrere Ansprachen ,
von denen wir die Begrüßungsrede des Kommandanten Herrn R n o f
mit Toast auf den Korpsgeist, und die Festrede des Herrn Stadtrath
Eschbacher , des Respizienten des hiesigen Feuerlöschwesens hören
konnten , der mit einem jubelnd aufgenommenen Hoch auf Großherzog und
Erbgrotzherzog von Baden schloß.

Die Aktiengesellschaft für Chemische Industrie
Rheinau -Mannheim in Konkurs .* Mannheim , 28. Sept.

Verhaftung der zwei Direktoren .
Direktor Böhm fuhr Samstag Abend gegen 6 Uhr von Rheinau

direkt hierher und stellte sich der Staatsanwaltschaft, die sofort seine
Verhaftung vornahm . Auch der stellvertretende Direktor der Gesell¬
schaft . H. Henning er , der die Buchhaltung besorgte und zu den
Falschbnchnngen Böhms wahrscheinlich die Hand geboten hat, wurde
wegen Kollusionsgefahr noch Samstag in Haft genommen. Henninger
war auch Prokurist in der „ Rheinau" . G . m. b. H. . deren Geschäfts¬
führer wiederum Böhm war, ebenso wie er an der Spitze der Ge-
schäftsleitung der „ Betriebsgesellschaft für den Rheinauhafen " stand.
Beide Gesellschaften, deren Namen Böhm verschiedentlich zu seinen
Buchnngsschiebnngen benützte, sind intakt . „ . /In einem in den letzten Tagen an die Gesellschaften, deren
Aufsichtsrath er angehörte , abgesandten Briefe erklärte Böhm seinen
Verzicht auf seine Aufsichtsrathsposten .

Pie Merlnfle der Hesessschaft
lassen sich noch nicht genau beziffern. Der Aufsichtsrath hatte
Samstag in seinem offiziellen Schreiben erklärt , daß das Aktien-
kavital der Gesellschaft von 2 »/r Millionen verloren sei. Dazu sind
die Reserven in Höhe von 400,000Mark zu nehmen und wir hatten
nach weiteren genau eingeholten Informationen die offiziell ange¬
gebene Verlnstsiimme noch für zu gering bemessen erachten müssen .
Dies bestätigt sich nuttmelw, man rechnet hier in Fissuz kr eisen
mit 3—4 Milli on,kß.

'

per Kall ISöhm
so ungeheuerlich und außerordentlich er erscheint , ist nahezu typisch .Wie Böhm seine Manipulationen durchführte , ist bis jetzt noch nicht
vollständig aufgeklärt . Wie sich erhellt und von uns zum Theil
schon mitgetheilt wurde, hat Böhm den Debitoren - und Kredit¬
orenstand mittelst fingirter Konti gefälscht . Die Verlnst -
sumiiie ließ Böhm auch in den Anfangsjahren jeweils vor Prüfungder Bilanz auf seinem Privatkonto einsteUen . Auch die Namen der
Rheinau, G. m. b. H., und der Betriebsgesellschaft für den Rheinauhafen,deren Geschäftsführer er war , soll Böhm zu diesen Zwecken benützt haben.
Nachdem die Bilanz geprüft war , wurden die Posten wieder zurück-
gebncht. Hierzu mußte er sich Henningers , des stellvertreteudenDirektors, Hilfe bedient haben. Wie der stellvertrende Direktor
Henninger gestand , hat die Gesellschaft nur in ganz wenigenJahren (2 — 3) ohne Defezit gearbeitet . Das Defezit sowohl wie
die Summen für die Dividenden , Tantiemen und Reserven mußte
Böhm aus dem Aktienkapital nehmen , das so nach zwei Seiten
sich erschöpfte . Daß dies aber geschehen konnte , ist kaum
begreiflich , selbst wenn man weiß, welch blindes Vertrauen Böhm bei
seinem Aussichtsrath genoß . Aber Böhm war aus alteingesessener,
hoch angesehener Familie. Schon der Großvater, der eine große
Bäckerei betrieb, war ein reicher Mann , der Vater, der das Vermögen im
Mehlhandel vergrößerte , saß im Stadtrath und war Mitglied der
Handelskammer . Das Ansehen und Vertrauen , das er genoß , vererbte
sich auf den Sohn . Jos. A. Böhm , der jetzt Mitte der vierziger Jahre
stehen mag , war als junger Mann längere Zeit im Ausland.Er kam ans England, wo er in Geschäften der chemischen
Industrie thätig gewesen . Bei Gründung der Aktieu-Gesellschaftfür chemische Industrie wurde er zum Direktor ernannt. In rascher
Folge und erfolggekrönt entstanden die „ Rheinau"

, G . m . b. H .,die Mannheim -Rheinauer Transportgesellschaft . Warum sollte man
zweifeln? Auch sein Auftreten , seine Erscheinung , sein ganzes Ge¬
haben, sprachen nicht gegen ihn . Der mittelgroße Mann , das
ernste Gesicht von kurz gehaltenem, röthlicheu Bart umrahmt,lebte einfach ohne Aufwand in dem eigenen Hanse , das er , ein
Junggeselle , mit der Mutter theiltc. Böhm schien nur seinen
Geschäften, seinen großen Plänen zu gehören. Und er hatte
große Pläne . Bis zur Entdeckinig seiner Verfehlung pro -
jektirte er, eine » T r n st der Mannheimer -Rheinaner Trans¬
port-Gesellschaften zu bilden . Deshalb hatte er die Mannheim-
Rheinaner Transport -Gesellschaft gegründet , in welcher die
Firmen Lanz & Cie., Glückten und Dreher anfgegangen waren
und deren Betrieb die Mannheimer Lagerhaus-Gesellschaftleitet . Die ihn, zur Verfügilng stehenden 5 Millionen
genügten nicht, den Ring zu erzwingen, als sich große Ge¬
sellschaften ablehnend verhielten. Zur Deckung der Unter¬
bilanzen in der Aktiengesellschaft für chemische Jndnstric
wendete er auch sein Privatvermögen aus , während die anderen
Gesellschaften , deren Geschäftsführer er war, intakt blieben . GroßeTerrains , die er in Rheinau besaß, waren besonders , als die schlechte
Konjunktur hereinbrach, nicht zu realisiren . Seine hohe Lebens -
versichernngspolize (600000 Mk.) war verpfändet . Auch
ans einen glücklichen Zufall hatte er gehofft und zuletzt noch 500
Loose in einer Klasscnlotterie gespielt.

Die in kurzen Zügen angedentete Charakteristik Böhms, der
übrigens vor zwei Jahren eine Ordensauszeichnnng erhielt , zeigt das
Bild des großen Spekulanten , der genial gepriesen worden wäre,wenn ihn der Erfolg nicht verlassen hätte.

Soweit die „Reue Bad. Landesztg ." Ein anderes MannheimerBlatt, der „ Gen .-Anz ." schreibt n. a . noch Folgendes hinzu :
Die Katastrophe der Aktiengesellschaft für chemische Industrie

Rheinau-Mannheim hat in weiten Kreisen des Handels und der
Industrie tiefe Bestürzung hervorgerufen , denn sie kam thatsächlich
für Viele unerwartet . Allerdings heißt es, daß ganz eingeweihteStellen von der schlimmen Lage des Etablissements schon vor zirka
einem Jahre Kenntniß gehabt hatten . Damals schon hat die Ge¬
sellschaft vor dem Zusammenbruch gestanden und habe sich nur dadurch
über Wasser halten können, daß es ihr gelang , von der Banque Cen¬
trale d 'Anvers in Antwerpen , die bisher mit ihr nicht in Verbindung
stand , bedeutende Geldmittel zu erhalten .

Sehr auffällig und befremdend war für die eingeweihten Kreise
auch der stetige Geldmangel , in dem sich das verkrachteEtablissementin den letzten Monaten ständig befand . „Es war von ihr nie Geld
zu kriegen ", sagte uns ein Gewährsmann , und das war für uns
schon lange verdächtig.

Wahrscheinlich ist es auch diese stetige Geldknappheit ge¬
wesen . welche bei der Oberrheinischen Bank Verdacht
erregte, so daß diese im Aufsichtsrathe eine genaue Revision
der ganzen Geschäftsbücher beantragte. Als sich bei dieser
Revision schon im Anfänge derselben einige verdächtige Unrichtigkeiten
herausstellten und Direktor Böhm um Aufklärung ersucht wurde ,
gestand dieser sofort seine unredlichen und schwindelhaften Manipula¬
tionen ein .

Welche Folgen die Katastrophe für den Mannheimer Platz nach
sich ziehen wird , läßt sich zwar noch nicht absehen, jedoch möchten wir
dringend vor allzu großem Pessimismus warnen . Der Krach ist be¬
dauerlich, aber es wird hoffentlich gelingen, die anderen Rheinan-
untcruehmuugen sämmtlich über Wasser zu halten. Es sollen ja auch ,
wie wir schon mitgetheilt haben, sich die Bücher der anderen Unter¬
nehmungen Böhms in Ordnung befinden.

Die Aktien der verkrachten Gesellschaft sollen sich in wenigen
und zwar zumeist kapitalkräftigen Händen befinden, sodaß auch in
dieser Beziehung zu allzu ernsten Besorgniffcn kein Anlaß vorliegt.Das Aktienkapital ist allerdings vollständig verloren und die Aktionäre
werden von ihrem Gelde keinen Pfennig zurückerhalten.

Für den das Aktienkapital übersteigenden Betrag der Unter -
öilcmz werden zweifellos die Mitglieder des Auffichtsrat^s heran -
gezogen werden, vorausgesetzt , daß man ihnen irgend ein Ber -

Die Frage , wo die Gelder hingekommen sind, hat der Gen .-
Anz . schon beantworten können : sie sind in die Taschen der
Aktionäre in Gestalt nicht verdienter Dividenden und in die
Taschen 'der Vorstandsmüglieder usw . in Gestalt nicht verdienter
Tantiemen geflossen.

Auch hier wird bestätigt, daß der erste Direktor , Böhm , für
seine persönliche Bedürfnisse sehr wenig gebraucht hat . Er lebte
äußerst mäßig und machte auch sonst keine Aufwendungen. Sein
sehr bedeutendes Vermögen, sowie das Geld , welches er von der
Aktiengesellschaft für chemische Industrie in der Form von Gehalt ,
Tantiemen und Dividenden bezog , sind fast vollständig in die
anderen Rheinauunternehmnngen geflossen. Wahrscheinlich hat
Bchm auf eine größere und vor allen Dingen auf eine raschere
Rentabilität seiner Ederen Rheinauunternehmungen gehofft.
Vergebens fragt man nach den Gründen, welche Böhm zu seinem
Vorgehen veranlaßt haben. Hätte er die Gelder glatt Unter-
Wagen und für sich behalten, um sie in seine Rheinauunter -
nehmungen z>u stecken, so wäre dies ein sehr zu verurth eilendes,aber doch immerhin verständliches Motiv . Mer er hat das
Geld anderen Leuten, wie den Aktionären «sw ., zukommen lassen .
Warum das ? Man kann sich die Sache nur so erklären , daß
Böhm den schlechte« Eindruck fürchtete, den eine Bekanntgabe der
schlechten Betriebsergebnisse der »Aktiengesellschaft für chemische
Industrie machen formte und die Befürchtung hatte, seine anderen
Rheinauunternehmungen könnten Hierdurch ungünstig beeinflußt
und in ihrer Entwickelung gehindert werden.

An der Mannheimer Börse wurden die Aktien der 'verkrachten
Gesellschaft , die noch am Freitag mit 116.50 Geld nvtirt waren ,
gestrichen .

Das Konkursverfahren wurde am Samstag Abend 6% Uhr
vor dem Großh . Amtsgericht Mannheim eröffnet. Zum Konkurs¬
verwalter ist Herr Rechtsanwalt Dr . Seiler in Mannheim bestellteworden . Konkursforderungen sind bis zum 3 . November d. Js .
anzumelden . Zur Beschlußfassung über die Wahl eines defini-tivcu Verwalters und über die Bestellung eines Glänbigeraus -
schusses ist Termin auf 20 . Oktober , Vormittags 10 Uhr angesetztworden . Die Prüfung der Forderungen findet am Montag , 24 .
November statt .

Der „Franks . Ztg." geht von Mannheim noch folgendes Tel«
gramm zu :

Auf Veranlaffung der OberrheinischenBank war eine Bilanz¬revision vorgenomme» worden, wobei sich gestern ergab , daß dieDebitoren um über 1 Million Mark zu hoch , die Kreditoren um ebensoviel zu niedrig verbucht waren . Der Aufstchtsrathtrat sofort zusammenund Direktor Böhm gab schließlich zu.daßFalschbuch-
nngen geschehen seien , um die Uuterbilanz zu verdecken. Nach der Revisionder Bilanzen Seitens des Anfsichtsraths waren jedes Jahr wieder
entsprechende Rückbuchungen vorgenommen worden. Die Buch¬haltung besorgte der stellvertretende Direktor Henninger .Die Erhöhung der Debitoren erfolgte gewöhnlich auf Böhm 's
Privatkonto . Außerdem wurden auch die N a m e n der
„ Betriebs - Gesellschaft - für den Rheinauhafen "
und die Rheinau G . m. b . H., deren Geschäftsführer Böhmwar, zu Buchnngsschiebungen benutzt . Die Bilanzen der beiden
letzteren Gesellschaften sollen jedoch, wie die Revision ergab , korrekt
sein . Die Bilanzfälschnngen bei der Akt . - Ges . für Chemische Industriedatiren seit 1894 . Betheiligt ist in erster Linie die OberreinischeBank ; doch erwartet deren Verwaltung auf Grund ihrer Deckungenkaruu einen Verlust . Die sonst noch interessirten Banken , der
A. Schaaffhausen 'sche Bankverein, die Mannheimer Bank und die
Banque Centrale Anversoise , sollen angeblich nur geringe Deckungfür Forderungen haben.

Herbst.Pferderennen in Mannheim .
1 . Tag .

GD Mannheim , 28 . Sept . 1 . Galoppreiten . Ehrenpreisund 380 M . Ehrenpreis und 200 M. dem ersten . 100 M. dem
zweiten. 50 M. dem dritten und 30 M. dem vierten Pferde. Es liefen4 Pferde. 1 . Herrn Jakob Leibrock's (Haßloch ) „Pfeil " , 2 . HerrnPh . Laugfinger 's (Röschwog ) „Morgeuröthe "

, 3. Herrn Langfinger's
„Vesuv"

, 4 . Herrn Lorenz Folz 's (Haßloch ) „ Dunstal ".2 . Preis vom Königstutzl - Offizier - Ja gdrennen .Ehrenpreis für den siegenden Reiter und 1000 M. Hiervon 600 M.dem ersten. 250 Pt . dem zweiten . 100 M . dem dritten und 50 M.dem vierten Pferde . Es liefen 6 Pferde . 1 . Oberleutnantv. Kayser 's
(13. Hns .-Rgt .) „Biboche ", 2. LeutnantBürkliu's (20. Drag .-Rgt .)
„ Wallnuß" , 3 . Leutnant Schweitzer 's (37. Feldart.-Rgt.) „ Bonifacio" ,4. Leutnant Martin 's (9 . Hns.-Rgt .) „Aigle Royal ". Tot . 21 : 10.Platz 13 : 14 . .3. Offizier - Hürdenrennen . Ehrenpreis für den
siegenden Reiter und 1000 M. Hiervon 600 M . dem ersten, 250 M.dem zweiten , 100 M. dem dritten und 50 M. dem vierten Pferde.Es liefen 5 Pferde . 1 . Herrn Kimmerle 's „D e l p h i "

. 2 . Ober¬
leutnant Frhr. v . Schilling - Canustatt 's (26. Drag .-Regt.) „Rimini",3. Leutnant Banck 's (34. Feldart.-Rgt.) , La Jeunesse", 4. Leutnant
Gonnermann's (5. Chev.-Rgt.) „Wedding March". Tot . 15 : 10.Platz 10. 11 : 10.

4. V e r l o o s u n g s - I a g d r e n n e n . Preis 3300 M. Hier¬
von 3000 M. rcsp . 2000 M. den: erstell und 300 M . dem zweiten
Pferde. Es liefen 4 Pferde . 1. Oberlentn . v. Kayser's (13. Hns.-Rgt.)
„G r a n u a l e", 2. Herrn C. Lösch 's August" , 3 . Leutuant Bauck's
(34. Feldart .-Rgt .) „Flores". Tot. 10 . Platz 18 : 32 .

5. Preis vom Trifels . Offizier - Jagdrennen .Ehrenpreis für den siegenden Reiter und 1600 M. Hiervon 1000 M.dem ersten, 300 Bi . dem zweiten , 200 M. dem dritten Ulld 100 Dt .dein vierten Pferde. Es liefen 4 Pferde . 1. Lentnant v. Stcin's
(14. Hils.-Rgt^ „Ramble t_ i£ , 2. Lrutnaut Pgllinayu'S (ft .



Sekte 2. K adisrhe Uvesse . Nr. 228 .
Ehev .-Rat .) „Strathcona ". Zwei Pferde brachen aus . Tot. 15 : 10. , angeordneten Erhebungen über die Fleischversvrgnng vorliege , beabsich - 1 Und was je sein miaufhaltsanier Wahrheitsdrang ihn an weniger11 * 13 I • tr . / _ - I *_ 1« ; - —- « - Ol &'• **.» Z . . . f *JE»,*££..<t YI Xn ? Uni - uv tarti* hov rt 116. Preis vom Waldhof . Hürdenrennen HandicapEhrenpreis für den siegenden Reiter und 2000 M. Hiervon 1400 Di .dem ersten. 300 M. dem zweiten . 200 M. dem dritten und 100 M.dein vierten Pferde. Es liefen 7 Pferde. 1. Oberlentn. v. Kayser 's( 13 . Hus . - Rgt . ) „R i e rp e r"

, 2 . Herrn Mayer's „ Chartcred Gold",3. Leutnant Gonncrmauu's (5. Ehcv.-Rgt.) „Westmoreland "
. 4 . HerrnE. Leibbrand 's (Lt . d. R.) „Bonne". Tot. 21 : 10, Platz 15 . 15 : 21 .

rige die bayerische Regierung eine kommissionelle Berathung sämmtlicher
inschlägiger Fragen unter Zuziehung von Vertretern aller interessirten

Kreise. Auf Grund dieser Berathungen werde die Regierung weiter
rwägen, welche Mastnahmen zur Verminderung der hohen Fleischpreise

nöthig seien . Tie Regierung, so schloß der Minister des Innern , be¬
halte stets die Interessen de, Landwirthschaft im Auge . (Lebhafter
Beifall.

2elem «imme der „Bad . Brette " .
Ä1. Köln, 29 . Sept . Der Großherzog von Baden trifft mor¬gen Vormittag 10 Uhr auf 'dem Bahnhof in Köln ein, woselbstein Aufenthalt von 7 Minuten und die Begrüßung durch die Be¬hörden sowie den badischen Verein stattfindet. Alsdann erfolgtdm Weiterfahrt nach Düsseldorf. Der Großherzog verbleibt da¬

selbst bis Mittwoch Nachmittag . Die Stadt Düsseldorf hat be¬reits großartige Vorbereitungen zum würdigen Empfang desgreifen Herrschers getroffen .
Es steht nunmehr fest, daß die Kasserin den jüngst aufge¬schobenen Besuch der Düsseldorfer Ausstellung doch nicht aus -

führcu kann .
Der Verkehrsousschuß der Ausstellung trat zusammen zwecksAnordnung von Maßnahmen für die Rückbeförderung sämmt¬licher Ausstcllungsgütxr , da die Ausstellung sich ihrem Endenähert und an die Vorbereitung der Auflösung der großen Werke

gedacht werden muß.
— Stuttgart , 29 . Sept . Der sächsische Ministerpräsident v. Mrtzschstt heute Vormittag 8 .45 Uhr in Begleitung des Geh . LegationsrathesFrhrn . von Salza hier eingetroffen. Nach der Besprechung mit mehrerenMinistern wird heute Nachmittag 1 Uhr im Hotel Marquardt ein vomMinisterpräsidenten Dr . von Breitling gegebenes Essen stattfinden. Mor¬gen wird Herr vcm Metzsch in Friedrichshafen vom Könige zur Ankündig¬ung der Thronbesteigung des Königs Georg empfangen.== Stuttgart , 29 . Sept . Am Samstag ist Prinz Max von Sachsenhrer eingetroffen. Gestern hielt der Prinz in einer von etwa 2000 Per¬sonen besuchten Versammlung des Bolksvereins für das katholischeDeutschland einen ständigen Bortrag über die Kämpfe des VolkesIsrael unter den Makkabäern unter Bezugnahme auf die heutige Lage derkatholischen Kirche .
hd Wien, 29 . Sept . Ministerpräsident von Körber wurde gesternMittag vom Kaiser in besonderer Audienz empfangen, in welcher der¬selbe , wie verlautet , dem Kaiser die Mittheilnng machte , daß. nach demdie Ausgleichs - Konferenz einen günstigen Fortgang genommen, derenformeller Abschluss wahrscheinlich heute Vormittag erfolgen durfte . DerKaiser hat deshalb seine für gestern angesetzte Abreise zu der Hochwild¬jagd bis morgen Früh verschoben.
— Madrid , 29 . Sept . Gestern fanden zur Erinnerung an dieSchlacht von Alcolea , welche im Jahre 1868 den Sieg der Revolution ent¬schied, Versammlungen und Banketts in Madrid , Valencia , Almeria ,Saragossa und verschiedenen anderen Städten statt, die ohne Zwischenfallverliefen.
" Dens a Donne , 29 . Sept . In einer Rede, welche gestern der so¬zialistische Deputirte Jaures hier hielt, bezeichnete er es als eine der Auf¬gaben der sozialistischen Partei , die Landleute und Arbeiter gegen de,»Krieg zusammenznschließen . Ein Theil der Bourgoisie sei in demGlauben , der sozialen Frage ausznweichen, in Nationalismus , Chauvi¬nismus und Militarismus verfallen, aber im Grunde wolle niemand

Revanche , das sei, in Europa an der Befestigung des Friedens und der
Entwickelung der Demokratie mitzuwirken. Elfatz - Lothringen verlangtnicht wieder ein von zwei Völkern zerstampftes Schlachtfeld zu werden.Wenn dieses Friedensideal eine Chimäre sei, wie lassen sich die ver¬
flossenen 33 Jahre des Friedens erklären ? Bezüglich der inneren Poli¬tik sprach sich Jaures ein weiteres Zusammengehen der radikalen Repu¬blikaner mit den Sozialisten aus . Die Versammlung nahm schließlicheine Tagesordnung cm , welche Jahres auffordert , den Feldzug gegen den
Krieg zu Gunsten internationaler Schiedsgerichte, fortschrestender Ab
rüstung und des europäischen Friedens fortzusetzen .

M Lille , 29 . Sept . In dem Arbeiter- Viertel wurden Plakate an¬
geschlagen , welche von dem Vorstände der Grubenarbeiter verfaßt warenund worin gegen den Beschluß des Kongresses von Cormentry betreffendden General -Ausstand protestirt wird . Die Arbeiter werden aufgefor¬dert , die Arbeit fortzusetzen und sich gruppenweise zu den Arbeitsplätzenzu begeben , um nicht an der Arbeit gehindert zu werden.

— New -Nork, 28 . Sept . Eine genaue Untersuchung der Lage
im Anthracit - Kohlengebiet ergab, daß keine Aussicht auf eine so
fortigc Einigung besteht. Im Zusammenhang mit dem Aus
stände sind 21 Morde begangen worden .
Der bayerische Minister ves Innern zur Fleischnoth.

— München, 29 . Sept . In der heutigen Jahresversammlung des
Landwirthschaftlichen Vereins in Bayern wurde auch die Frage betr.
Fleischversorgung lebhaft diskutirt . Im Laufe der Debatte betonte der
Staatsminister des Innern , Freiherr von Feilitzsch, betr . der Grenzsperre
sei nur das Reich zuständig. Die bayerische Regierung wirke auf Er¬
leichterung des direkten Geschäftsverkehrs zwischen Metzgern und Vieh¬
produzenten hin . Sobald das Gesammtmaterial der von der Regierung

Die Schipkapatz-Gedächtnißfeier.
= Aus dem Lager von Scheinow», 29 . Sept . Bei der gestern

Früh stattgehabten feierlichen Einweihung der Gedächtnisttirche und des
Seminars auf dem Schipkapast brachte Fürst Ferdinand von Bulgarieneinen Trinkspruch aus , in welchem er daran erinnerte , daß der Schipka
der Schauplatz gräßlicher Kriegsszenen war , denen die Sonne des Frie¬dens folgte . Rußland habe die Berewigung der ruhmvollen Thaten in
Gestalt einer Kirche gewünscht , die dem Seelenfrieden der gefallenenHelden geweiht sein soll. An die Spitze der Bewegung habe sich der
Kaiser von Rußland gestellt , unö das ganze russische Volk habe ihm ge¬dankt . Hier sei für zukünftige Generationen ein Dokument der Größeder von Rußland gebrachten Opfer geschaffen , und Nie Glocken dieser
Kirche sollten beiden Seiten des Balkans die christliche Liebe und die
Opferfreudigkeit des Brudervolkes verkünden. Niemals seien die Bittender orthodoxen Slaven unerhört verhallt . Der heutige Tag bilde die
östliche Bereinigung beider Nationen . Im weiteren Verlaufe seiner An¬
sprache gab der Fürst feiner Freude über die Anwesenheit des Sohnesdes russischen Generalissimus Ausdruck , danfte im Namen des bulgar¬
ischen Volkes und der bulgarischen Armee und trank"auf die Gesundheitdes Kaisers Nikolaus und der kaiserliche« Familie .

Großfürst Nikolaus antwortete mit einem Toast, in dem er nament¬
lich für die seinem Vater gewidmeten Aufmerksamkeiten bankte. Die von
Rußland gebrachten Opfer hätten ihre Früchte getragen . Kaiser Nikolaus
sei immer Bulgarien , das sich auf selbständiger Basis entwickelte , wohl
gesinnt gewesen . Der Großfürst trank auf die Gesundheit des Fürstenund das Gedeihen des Landes.

Erfreulichem schaffen ließ , das hat er vor der ganzen Welt wieder
gut gemacht durch den prächtige !: Mannesmuth, mit welchem er mitten in, '
Chaos der Dreyfus -Affaire im Jahre 1898 in der Zeitung „ Anrore " jenen
berühmten offenen Brief an den Präsidenten der Republik schrieb .be '
Dieser Brief , der die Höchstkommandirenden des französischen Heeres
der Parteilichkeit gegen Drepfns beschuldigte und ihnen die absicht¬
liche Freisprechung des eigentlich Schuldigen, des Majors Esterhazy ,vorwarf, erregte ungeheures Aufsehen und trug Zola nach 12täg !ger
Prozcßverhandlnng die Vcrurtheilnng zu einem Jahr Gefängniß und
300 Frcs . Geldbuße ein . Der Vollstreckung der Haftstrafe, die nach
Annnllirung durch den Cassationshos Seitens des Versailler Schwur¬
gerichts bestätigt wurde , entzog sich Zola , indem er sich nach England
begab . Aber dennoch bewährte sich sein tapferes Wort : La vmte.est en marche, und nicht lange mehr und die von ihm als uoth-
weudig nachgewiesene Revisiondes Dreyfusorozeß wurde vorgenommen.Seit jener Zeit hat Zola , der damals seitens der chauvinistischen
Massen die schmählichsten Angriffe und Verfolgungen ertragen mußte,in der Stille an seinen Romanen weitergearbeitet. Den 3 Städte-
romanen Lonrdes, Rome und Paris folgte letzthin der noch unvoll¬
endete Cyclus , der den Namen der Evangelisten trägt. Dem Drama,das ihm mit Ausnahme der Bearbeitung seiner „Therese Racquin"
und von „ L 'Assamoir " einst viel Erfolge eintrng. ging er in den
letzten Jahren immer mehr ans dem Wege. Zola befand sich im
63 . Lebensjahr, als ihn jetzt so plötzlich und unvermittelt in einem
Unglücksfall der Tod hinwegraffen sollte .

Emil Zola f .
— Paris , 29 . Sept. Der RomanschriftstellerEmil Zola wurde in seiner Wohnung todt aus¬gefunden ; er war infolge eines Unglückssalleserstickt . Seine Frau ist schwer erkrankt .
lick Paris , 29 . Sept . lieber die näheren Umstände desTodes von Emile Zola , der heute in seinem Schlafzimmer todt

aufgefunden wurde, wird noch folgendes gemeldet :
Zola nebst seiner Gattin kehrten gestern Abend von Sedan

zurück . Sie waren guter Stimmung und gingen frühzeitig zurRuhe . Als heute Morgen Ms 9 Uhr die Dienerschaft nicht ge¬rufen worden und auf das Klopfen an die Ztmmerthüre nicht ge¬öffnet wurde , wurde die Thüre mit Gewalt erbrochen. Emile
Zola lag ansgestreckt inmitten des Zimmers . Seine Gattin
athmcte noch . Die Dienerschaft holte sofort einen Arzt herbei,welcher versuchte , Zola durch künstliche Athmung ins Leben
zurückzurufen, aber vergeblich. Seine Gattin , welche die Be¬
sinnung wieder erlangte , konnte auf die an sie gerichteten Fragenantworten . Eine sofort vom Polizeikommissar ungeordneteUntersuchung ergab , daß der Tod durch Ausströmen von Kohlen¬gas aus dem verstopften Kamine erfolgte .

Die Nachricht vom Tode Zolas , welche Mittags in Parisbekannt wurde , rief ungeheure Aufregung hervor.
* * *

A . H. Die Nachricht von dem unerwartetenTode des großen fran¬zösischen Romanschriftstellers wird in der ganzen zivilisirten Welt mitTheilnahme vernommen werden . Emile Zola , der nnerbittlicheWahrheitsschilderer , hat den Pnlsschlag seiner Zeit wie wenigeDichter zu beobachten gewußt und ließ
'

ihn in seinen Werken sodeutlich nachzittern , daß den Leser, ob er wollte oder nicht, dierealistische Echtheit der Darstellung gefangen nahm . Allerdingsist der Dichter in Zola , der so wundersame Stimmungenwiederzugebeu wußte , dann mir zu oft dein bloßen Kulturschilderergewichen . Allerdings hat die rücksichtlose Wahrheitsliebe des Poetenihn oft genug zu einem einseitigen Wahrheitsfanatismns entflammt.Aber seine literarischen Werke werden darum doch als Dokumenteseiner Zeit gelten können und ein Buch wie sein „Germinal" undandere aus der langen Reihe der Romaile des Cyclus der „Rougon-Macqnart", jener Natur- und Sittengeschichte einer Familie ans demzweiten Kaiserreich, von denen „Nana " bekanntlich weit über 100 Auflagenerlebte , werden seinen Namen in der französischen Literatur zu einemunvergeßlichen machen. Zu den „Unsterblichen " der Akademie hatman ihn nicht zu wählen gewagt. Aber sein Name wird andanern,wenn die meisten der akademischen Palmenfräcke längst von denMotten zerfressen sind. Daß Zola's Wahrheitscifer, sein brennendesVerlangen, den Dingen allen bis auf den Grund nachzngehen und der
Gcsellschaftsheuchelei überall die Maskevom Gesicht zu reißen , ihn auchzu einer oft widerwärtigen Darstellung des Lasters verführt hat, istfreilich nicht z» lengnen und bleibt oft zu bedauern . Aber umso höher ist der Ernst seiner Darstellung zu werthen , die ihn danebenin seinen Werken ein Prophet der redlichen Arbeit in Werkstatt undGelehrtenstnbe , ein Verkünder genügsamen Familienglücks sein ließ .

England nnd Transvaal.
— Johannesburg , 28 . Sept . Kapgouverneur Lord Miner

hat eine Erklärung abgegeben , in der er in Abrede stellt, daß
Portugal ein Gebiet in der Nähe Matollas an England abge¬
treten habe. Er fügte hinzu , er habe auch nicht über diese An¬
gelegenheit mit dem Generalgouverneur von Mozambique ver¬
handelt.

L. A. London , 29. Sept. General Malan und Oberst
Blaken von dem amerikanischen Corps , das auf der
Burenseite gefochten hat , sind in Southampton eingetroffen .
Ben Viljoen wird einige Zeit in England bleiben und sich dann
nach dem Haag begeben .

— Haag , 9 . Sept . Die Generale Dewet , Delarey und Botha
werden oermuthlich in der zweite« Oktoberwoche nach Berlin
kommen. Es wird bestätigt , daß sie eine Audienz beim Kaiser
nachsnchen werden.

L. A . Werkt » . 29 . Sept . Die Meldung aus dem Haag,
Kaiser Wilhelm wurde die B ur en g e n er äl e em¬
pfangen , darf nach einer Information des „Berl . Lok.-Anz. " als
zutreffend angesehen werden . Dir Empfang wird sich in Form
einer Audienz vollziehen . _

Dte Vorgänge in China.
= Washington , 29 . Sept . Admiral Evans hat att Bord der

„Helewna " eine Fahrt den Yangtseefluß aufwärts nach Jtsching
angetreten , um die Lage in dem angrenzenden Gebiet zu prüfen
und darüber zu berichten.

— London , 29. Sept. Der „Standard " meldet aus Tientsin
vom 28 . Sept. : Die Rückgabe des in russischen Hände»
befindlichen Theiles der Eisenbahn Pekiiig - Niutschwattg ^
am 26. September stattgefmiden.

Präsident Roosevelt .
— New -Aork, 29 . Sept . Die republikanische Konvention von

Montana sprach sich für die Wiederwahl Roosevelts aus .
= Washington, 29 . Sept . Die Aerzte des Präsidenten Roosevelt

erklären, daß die Knochenfläche in ganz geringem Matze angegriffen
sei. Eine dauernde Schädigung des kranken Beins werde nicht erfolgen.Es bestehe auch in keiner Weise irgend eine Unterlage dafür , daß eine
Blutvergiftung entstehen könnte . Es handle sich jetzt einfach um die
Heilung der Wunde ; die Aerzte, welche in Indianapolis die Operation
ausführten , sagen , sie hätten die Nothwendigkeit einer zweiten Operation
vorausgesehen. Eine Gefahr bestehe aber nicht .

dl . London, 29 . Sept . Einer New -Porker Privatmeldung
zufolge wird versichert, daß das Befinde « des Präsidenten Roosc»
vclt sich verschlimmert hat . In ärztlichen Kreisen besteht die Be¬
fürchtung, man müßte zu einer keineswegs ungefährlichen Opera¬
tion schreiten , nachdem das Geschwür den Knochen in Mitleiden¬
schaft gezogen habe. Der Umgebung der Präsidentin wird der
gefahrvolle Zustand verschwiegen. In London wurde nach einem
hervorragenden Chirurgen fond'irt , der in den nächsten Tagen
Roosevelt 's Zustand untersuchen soll.

M .ijknlmib des Rheins .
Keys, 29. Sept. Morgens 6 llhr 2,27 -n, fällt.Theater , Kunst und Wissenschaft.

— Großh. Hoftheater ( Theater in Baden ) . Mittwoch den 1 . Oft .1 . Ab . -Borst. wie bekannt gegeben : zum ersten Male : „Don Gil ". An¬
fang 7 Uhr .

Freitag den 3 . Oft . : 3 . Vorst , außer Ab . „Die lustigen Weiber von
Windsor" , komisch -phantastische Oper in 3 A. mit Tanz , nach Shake¬
speares gleichnamigem Lustspiel gedichtet von H . S . Mosenthal, Musikvon Otto Nicolai. Anfang 1./J Uhr, Ende nach 9 Uhr.

Köln , 29 . Sept. (Tel.) Der Dombaumeister Geheimer
Regiermigsrath Richard Voigtel ist der „ Köln. Volksz. " zufolge
gestorben .

(Richard Voigtel , geboren 31 . Mai 1829 zu Magdeburg,
war zunächst Stellvertreter des Dombanmeisters Zwirner.
Seine erste Arbeit am Dome war die Eonstruktion und Aufstellung
des eisernen Daches und des Mittelthurms des Kölner Doms .
Nach Zwirners Tode (1861) übernahm Voigtel als Dombanmeister
die Fortführung und Vollendung des Donibaus .— Amsterdam, 29 . Sept . (Tel .) Der Professor für innere
Medizin an der hiesigen Universität Stokvis, ist gestern Abend
gestorben.

Vermischtes.
ckb Dresden . 29 . Sept. (Tel.) Der Schneider Jost Eckert gab

gestern auf eine Prostituirte 5 Revolver schüfst ab und verletzte
dieselbe schwer, dann versuchte er Selbstmord zu begehen , wurde
jedoch durch seine Festnahme verhindert .

bck Zwickau, 29. Sept. (Tel. ) In Schönewitz feuerte der
Bergmann Schubert 2 Revolverschüsse ans seine Ehefrau
ab imd verletzte sie schwer. Dann tödtete er sich selbst durch
einen Schuß.

—- Lübeck . 29 . Sept. (Tel.) Gestern Nachmittag fand auf dem
Parinerberge unweit Lübeck bei herrlichem Wetter unter Theil-
riahme vieler tausend Personen die Einweihung einer Bismarck-
jaule statt .

— Bieberich , 29 . Sept . (Tel . ) Das inmitten der Stadt gelegene
großx Holzlager dxr Firma Jxan .Schleif wurde heute NaÄ atutn 4 Ubr

total eingeäschert . Die umliegenden Wohnhäuser standen in großer Ge¬fahr , eine Anzahl Hinterhäuser erlitten zum Theil großen Brandschaden.Ein in der Nähe gelegenes Kohlenlager wurde ebenfalls ein Raub derFlammen . Bier Pferde, welche in einem auf dem Holzlagerplatze be¬findlichen Stalle standen , sind verbrannt , Menschenleben sind nicht zubeklagen . Bei dem starken Wind war der betreffende Stadttheil ingroßer Gefahr . Die Entstehungsursache ist noch unbekannt. Die Feuer¬wehr, die von denjenigen der Nachbarorte unterstützt wurde, war nochheute Vormittag 8 Uhr in Thäiigkeit. (V . Tgp. )
lick Darmstadt, 29 . Sept . (Tel .) Die in -das Drama des

Architekten Patriz Huber und seines Freundes des Redakteursund Architekten Commichan verwickelter verwittwete Frau Bcvg -
sträßcr soll einen Sclümord versucht haben, wurde jedoch an der
Ausführung verhindert . Sie ist nach dem Süden abzereist.— Bern , 28 . Sept . In Arzo (Kanton Teffin ) aß eine
Familie Namens Molten 'i giftige Schwämme . Drei Kinder, wo¬von das älteste 11 Jahre alt ist, starben an Vergiftung . Fst . Z.
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— Genf , 28 . Sept . Infolge administrativer Maßnahmender Trantdirektion, Versetzungen, Kündigungen usw. , die mit dem
Schiedsspruch des Staatsrathes in Widerspruch stehen, ist aber¬mals ein fast allgemeiner Straßenbahn streik ausgebrochen . Nur8 Wagen verkehren unter starkem Polizeischutz und werden vomPublikum ntit Pfeifen begleitet .

hd Lyon, 29 . Sept . (Tel . ) Best einem Stiergefecht kam es
gestern zu einem großen Tumult . Als der Matador sich anschickte,den Stier zu tödten, widrrsetzte fich dein der Polizei -Kommissar.Er erklärte, er würde das Stiergefecht einstellen lassen. Es er¬hob sich großer Lärm. Der Polizei -Kommissar drang in dieArena und wollte dem Matador den Degen entreißen. Das Pu¬blikum warf Stühle und Bänke in die Arena hinab und zwang den
Polizci -Kommiffar gewaltsam , sich zu entferne« . Unter großer
Unruhe wurde schließlich das Stiergefecht zu Ende geführt .= Aasi « . 29 . Sept. (Tel.) Zwischen den Eisenbahnstationen
Ssangatschaly nnd Duwannaja der transkaukasischen Bahn er¬

mordeten zivei Reisende in der ersten Wagenklasse während
der Fahrt den Kontrolleur nnd den Schaffner . Die Mörder
ließen ihr Gepäck in dem Wagenabtheil zurück nnd flohen ins Gebirge.

dl . Madrid , 29 . Sept . (Tel .) Aus Las Palmas wird der
Untergang der deutschen Bark „Enterpc " infolge Entzündung von.
Kohlengasen gemeldet . Es blieben 6 Mann todt. Die Uebrigen
wurden vom Dampfer Kindalhall gerettet und in Las Palmas
gelandet . Bon dort wurden sie nach Hamburg gesandt.

Das Unwetter auf Sizilien .
= Messina , 29 . Sept . (Tel .) >Gestern wüthete

neuer starker Orkan. Das Meer war heftig bewegt .
Dampfer wurden beschädigt. Infolge Ueberfluthung
Meer gelegenen Straßen erlitt der Verkehr Störungen . Ver -
lüfte an Menschenleben sind nicht vorgekommen.

— Chieti , 29 . Sept . (Tel .) Infolge des Sturmes ent¬
gleiste gestern Abend bei San Salofo ein Güterzug . Ein Be¬
amter des Zugpersonals wurde getödtet , ein Anderer verletzt .

— Rom , 29 . Sept . (Tel .) Der gestern Abend in der Pro¬
vinz Catania niedergegangene neue Sturm hat in dem tiefer ge¬
legenen Theile von Belpaffo die Dächer der Kirche und vieler
Häuser zerstört. Auch aus den Feldern richtete das Sturmwetter
vielen Schaden an . Verluste an Menschenleben sind nicht zu be¬
klagen . In Chieti hat der Sturm gestern mehrere Häuser be¬
schädigt. 3 Gendarmen wurden verletzt. Der Unterstaatssekre¬
tär der öffentlichen Arbeiten Marquis Nicolini wird sich heute
Abend nach den von dem Unwetter betroffenen Orten begeben.— Rom , 29 . Sept . (Tel .) Der König hat dem Minister des
Innern für die durch die Katastrophe in Modica und anderen Ge -
uneinden Siziliens Geschädigten 50 000 Lire zur Verfügung ge¬
stellt. Ter Minister übersandte sofort 15 000 Lire nach Cataniaund 36 000 Lire nach Syrakns .
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Alls der Residenz .
Karlsruhe , 29 . September.* AnS dem Hofbericht . <3 . K . H . der Großherzog » der , wie gemeldet ,

am 26 . ds . der Ucbung der zumlü .ArmeekvrpÄ gehörenden 31 -Division bei
- der - und Riederehnheim und am 27 . d . einem Angriff dieser Division
auf vom markirten Feind besetzte befestigte Stellung bei Griesheim ,
südwestlich von Straßburg , beiwohnte , sprach nach Schluß der Uebung
seine höchste Befriedigung über de» Zustand und die Leistungen der
Truppen aus .

Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin , welche sich zu einem kurzen
Aufenthalt in die Schweiz begeben hat , wird am Mittwoch den 1 . Oktober
Abends auf Schloß Maina » zurück sein .

- r Am Zeughaus ist eine dem Gebäude entsprechende Dekoration
angebracht worden . Ueber den beiden Thüren rechts und links vom
Hauptthor sind verschiedenartige große Geschosse aufgepflanzt worden .x Pas Aoettge -Aonzert war am gestrigen Sonntag infolge
der kühlen Witterung nicht so stark wie sonst besucht nnd mußteaus demselben Grunde nach dem ersten Theil aus dem Stadtgartcn
in die Festhulle verlegt werden. Die Leibgrenadierkapelle leistete
unter der Leitung ihres ausgezeichneten Dirigenten wieder Vorzüg¬
liches unv wurde mit Meister Boettge seitens der Zuhörerschaft ,
die immerhin auf mindestens 1200 Personen zu schätzen war, durch
reichsten Beifall geehrt, sodaß gar manche Einlage gespielt werden
mußte.

$ $ Das Institut Fecht hat während dieses Sommerhalksiahres 23
seiner Schüler zu verschiedenen Prüfungen vor staatlichen Behörden em¬
pfohlen . Davon bestanden siebzehn ; und zwar : 1 das Fähnrich - Examenin Baden ; 4 die Aufnahme in U. I , einer diejenige in O . I 'J , 4 in U. H
von Mittelschulen , und 7 das Einjährig - Freiwilligen - Examen . Auch be¬
standen diese Prüfung drei Hospitanten nach kurzer Vorbereitung .

$$ Die hiesige Athleten-Gesellschaft betheiligte sich am Sonn¬
tag bei dem in Bruchsal vom dortigen AthletenEub veranstalteten
Ehrenpreis -Ringen , das unter sehr starker Konkurrenz stattfand,mit dem schönen Erfolg , baß die Mitglieder Herrn Erwin Mesne
in der 2. Klasse den 2. und Max Linder in der 3 . Klasse den 8.
Ehrenpreis daoontrugen . Im letzten Vierteljahr haben die Mit¬
glieder der Athletengesellschaft Karlsruhe nicht weniger als 38
Preise errungen .

U Kalserpaiiorania . „Napoli vedere, poi muori !“ heißt eilt
alter italienischer Spruch , welchen aber Derjenige nicht anerkennt,
der das Glück hatte , die lebensfrohe Metropole des hesperischenSüdens kennen zu lernen , d. h. längere Zeit dort zu leben . Kon-
stautinopel , Rio de Janeiro und Neapel sind nämlich zweifellos
die schönsten Städte der Welt, insbesondere , was ihre Lage
betrifft : — „ein Stück Himmel, zur Erde gefallen " — nennt ein
Dichter des Cinquecento den herrlichen Fleck Erde zwischen Vesuv
und Cap Misene , — „ aber bevölkert mit Teufeln "

, schaltete der
neidische Poet ein ; die Teufel , die dort früher mehr als heute, aller¬
dings in großer Menge verkehren, sind dieselben, wie überall — eine
kohlenvechrabenschwarze Gesellschaft , die dem schönen Lande gar manch¬
mal Ruhe nnd guten Ruf geraubt, und das Charakteristikum der
neapolitanischenBevölkerung — die Lazzaroni — die in ihrer körper¬
lichen und geistigen Verkommenheit einst eine Art Teufelprodnkt dar¬
stellten , sind heute bis auf unbedeutende Reste verschwunden. Herrlich
stellen sich während dieser Woche im Kaiserpanorama die ver¬
schiedenen Ausblicke auf die wunderbare Stadt dar — so der vom
Leuchtthurm, vom Fort St . Martino , vom Fort St . Elmo , der
großartigste und nmfassendste zweifellos von allen . Von der Reich¬
haltigkeit des Sehenswerthen in der Riesenstadt geben die zahlreichen
Aufnahmen des Stadtinnern einen erschöpfenden Begriff . Das
Königsschloß, die prächtigen Marmorgruppen der Villa Nationale,das Nationalmnseum , die König Hnmbert -Gallerie , der Blick in die
großen Straßen , die Via del Duomo, Via di Roma, die Riviera di
Chiaja , die Santa Lucia , bekannt durch ihre sangesfröhliche Fischer¬
bevölkerung. auf den Montoliveto (Oelberg ), zum Grabmal des Virgilbei der berühmten Grotta del Posilippo, der Dante-Platz mit des
Dichters Denkmal , die Marinestatue im Museum , wo auch Erinner¬
ungen an die Zeit der Könige von Neapel und Sizilien anfbewahrt
werden, die Friedenssänle und die Märtyrersäule. — InteressanteBilder bieten die Hafen-Anlagen (Fort del Ovo , Schiffe n . a .) , endlich
der allgewaltige , uralte Wächter des Golfs — der Vesuv (im Aus¬
bruch , rauchende Lava . Touristen , welche ein Lavafeld überschreiten
u. a .) und die versunkene Römer -Sommerfrische Pompeji , von
welchem eine Gesammt-Uebersicht , einige Ansichten von neuen Aus¬
grabungen und insbesondere die Häuser des Faun nnd des Cornelius
Rnfus vorgeführt werden ; die schönen neuen Bilder erscheinen als
die denkbar beste Auffrischung von Reise-Erinnernngen, wie sie ander¬
seits den Schülerinnen und Schülern unserer Stadt einen vortreff¬
lichen Begriff von der Stadt beibriugen , über welche immer noch
so viel geschrieben und gelesen wird .

§ Der Selbstmörder , welcher sich am 25 . d . Mts . aus Her
Bahnstrecke Karlsruhe -EttlingMi überfahren ließ , war ein 26
Jahre alter lediger Glasergeselle aus Baden -Baden , der hier in
Arbeit stand und Spuren von Geistesgestörtheit zeigte .

§ Ein größerer Menschenauflaus entstand gestern Abend y2ß
Uhr auf der Kaiserstraße beim Hotel Tannhäuser dadurch, daß
eilt verheiratheter Heizer von hier aus einem elektrischen Straßen¬
wagen fortgesetzter Belästigung des Wagenführers wegen ausge¬
wiesen wurde. Dem herbeigekommenenSchutzmann verweigerte er
die Angabe seines Namens , so daß ihn der Schutzmann nach der
Polizeistation führen mußte . Auf dem Wege dahin verübte der
saubere Held fortgesetzt Ruhestörung und erging sich in Beleidig¬
ungen gegen den Schutzmann.

§ Verkehrsstörung. An einem mit Kohlen beladenen Last¬
wagen eines Fuhrmanns aus Daxlanden ist gestern Nachmittag
in der Kaiserstraße vor dem Haus Nr . 109 ein Hinterrad ge¬
brochen . Ein Straßenbahnwagen mußte, bis der Wagen bei
Seite gebracht war , ca. 5 Mnuten anhalten .

§ An einem Hotel-Ommbus , der inst Reisenden vollbesetzt
und mit mehreren Koffern beladen war , brach gestern Abend auf
der Fahrt zum Bahnhof beim Rondellplatz ein Hinterrad . Ver¬
letzt wurde dabei Niemand.

§ Nicht weniger als , 58 Fahrräder sind im Laufe dieses
Jahres in Hiesiger Stadt bis jetzt gestohlen worden, wovon nur
20 wieder hergebracht werden könnten.

•§ Diebstähle . Am 16. d . Mts . wurden einem Kaufmann in
der Sofienstraße , während derselbe auf kurze Zeit ans dem Laden
getreten roar , aus der unverschlossenen Ladenkasse etwa 200 Mk. in
Zwanzigmarkstücken gestohlen . — Ein 22 Jahre alter Tüncher
stahl seinem Schlafkameraden Kleidungsstücke rm Werthe von
9 Mk . und ging damit flüchtig . — Einem hier wohnenden Herrn ,
welcher einige Male im Stadtgartentheater mitwirkte, wurde ein
schwarzer Gehrock im Werthe von 40 Mk. gestohlen. — Aus der
Verkaufsbude auf dem Ludwigsplatz >hat am 25. d . Mts . eine 13
Jahre alte Volksschülerinein Portemonnaie mit 18 Mk . gestohlen .
Gegen die jugendliche Diebin ist schon vorher das Zwangserzieh -
ungsverfahren eiugeleitet worden . — Vor 8 Tagen wurde aus
einer unverschlossenen Wohnung im Schlotzbezirk eine goldene Re-
montoiruhr mit goldener 'Kette im Werthe. von etwa 150 DA. ge¬
stohlen . Vier Tage später wurde die Uhr im Besitze eines in
Stuttgart wegen Bettels festgenommenen Schneidergesellen aus
Beauregad , der sich beim Betteln taubstumm stellte,̂ gefunden.
Die Uhr will der Dieb hier von einem Unbekannten für 10 Mk.
fisäa ult jmfoe w - ' '

Berichtet von der Fioaacial L Commerciai Bank, Ltd. , London G . C.
(Aktien -Kapital Mark 6000000 .— vollbezahlt . ) [3814a]

Telegramm - Adresse : Amiralat Ijoaa .ca.oaa .Consols 93.62 , Canadian Pacific 134 .25, Atchison Ordinary 93 69,Union Ordinary 119.50 , Rio Tinto 44 .00 , Barnato Consols 3 .59, Char¬
tered 3 .28 , Ea6t Rand Props . 8 .62 , East Rand Mining Estates 5 75,Geduld 7.75 , Goldenhuis Estates 6 .56 , General Mining & Finance 3 .31 .Goldfiels 8 .25 , Goerz & Co. 3 .25 , Johannesburg Investment 3.31 ,Matabele Sheba 0.44 , Modderfontein 10.87 , New Goch 4 .06, Rand¬fontein 3 .28 , Rand Mines 11 .44 , VanRyn 3 .37 , De Beers 21.62 , Jagers¬fontein 25 .00, Associated 1 .66 , Associated Northern Blocks 3 .69,Atlas 0.87 , Cosmopolitan Props . 20/0, Great Boulder Props . 19/3, Great
Boulder Perseverance 10.75, Great Fingall 7 .00 , Great Fingall SouthernBlocks 0 .44 , Hannan ’s Brownhill 2.50 , Horseshoes 9 .12, Ivanhoes 7 .56 ,Lake Views 2 .69 . Amerikaner schwächer , Minen stetig .
Auskunftserlheilung über alle an der Londoner Börse gehandelten Werthe.

Wetterbericht des Centralbnr . für Meteorol . und Hydrogr .
vom 29 . September .Das barometrische Maximum hat sich seit vorgestern ganz auf

Nordwesteuropa verlegt und von dort aus nimmt der Luftdruck
ziemlich rasch bis zu einer über Italien gelegenen Depression ab.Es wehen deshalb ans dem Festlaude nördliche bis Köstliche Winde ,
welche die Witterung rauh machen , im Norden Deutschlands ist es
daher meist heiter, im Süden dagegen trüb und vielfach regnerisch.Trübes oder unbeständiges und rauhes Wetter mit stellenweisen
Niederschlägen ist zu erwarten .

Wittcrnnggdrolmchtunqrii der Melrorolog. Station Karlsruhe .
Thermometerstand am 27 . Sept . , Nachts 9 Uhr 12 .2. Am 28. Ang .,

Morgens 7
Barsoi. Thrrm.

in C.
Abfol .
Feucht. Fe» chtlgk«it

in Proz. tBmfc Himmel
754.9 8 .8 7.1 84 NO bedeckt
751 .5 8.6 6 .5 78 NO
748 .3 12 .0 7 .0 67 NO *

September .
28. Nachts 9 U.
29. Mrgs . 7 II .
29 . Mitt. 2 tt.

folgenden Nacht 7.4 .
’

Niederschlagsmenge am 28 . Sept . 0.0 mm.
Mitterung am Sonntag den 28 . September 1902 :

Hamburg heiter, Nenfahrwasser (Danzig) und Münster ziemlichheiter . Swinemünd Nachts Regen . Breslau zeitweise Regenschauer,
Metz und Chemnitz Nachmittags Regen, München Vormittag Regen.
Metternachrichten ans dem Süden vom 29. September, 7 Uhr Vorm.

Triest bedeckt 15 °, Nizza wolkenlos 15 °, Florenz bedeckt 18 °,Nom wolkig 16 °.

dswslii ' fssfs
Nahrungfürrur

1gesundet
magen¬darmkranke

Ki n der .

in deutschen und englischen Stoffen zur Anfertigung
>nach Maaß , sowie in eleganten fertigen Anzügen,
Raglan - Paletots , Ueberziehern , Joppen ,

| Schlasröcken, Hosen , Knabenanzügen , Knaben -
>Paletots , Knaben -Capes rc . rc . sind eingetroffen . I

AM"
Preise Miß, «der streng fest.

"ME
| Ktfichtignilg ohne Kaufzwang gestattet nnv erwünscht . |

H
. Breitbarth

,

Karlsruhe , 11971
im große « Kckladen der Kaiser- «. «Lammstr. j

Telephon 1512.

Wachstuch -Tischdecken, abgepaßt,
Wachstuch -Tischläufer,
Wachstuch -Auflegerstoffe für

Küchentische ,
Wachstuch -Wandschoner,
Wachstuch -Spindborden ,
Wachstuch -Schürzen für Damen

und Kinder,
Lederschurzfelle für Knaben,
Wachs- u. Ledertuche am Stück
in allen Breiten und Farben , nur
erste Ouallläten , im Spezialgeschäft
von 11894.2.1

KT r,Aretz& Cie,TT"
«rrWrzsgl. Hisliesntutea

The© neuer Ernte !
Reine Souchongs , Kongos u. sach¬
gemäße Mischungen von M . 1.20 an .

MS besonders zu beachten:i Vst .
Lamilienthee , sehr guteQual., M. 1.60
Lnal . Mischung, vorzügl. „ M. 1.80
Mrmr Spezial -Mischung,

Hochs. Qual ., M . 2L0
Deutsche Mischung, ganz

exquisite Qual., M . 5.—
Threspitzrn aus nur sst. Sort . M . 17V
J . Lösch, Ltttttie, Herrenstr. 35.
11933 Telefon 1487.

Ungarweine
in nur guten Qualitäten , sind zu
billigen Preisen zu haben bei 5459a

Job . Wollensack ,
Uarlrruhe—Mühlburg, Hildastr. 6

18W zilng-Wiigel,
garant . leb. Ankft franko , 8 Mon .
alt , 10 große , schlachtreife Gänse
29 Mk. , 14 fette große Enten 21 Mk.,20 fleischige Hahnen 18 Mk ., 20
Legehühner , beste Winterleger 25 M.

H. Hornlk , Gderberg, Schlesien.
Cur - und Tafeltrauben , vorzügl .

Qualität , 10 Pfd .-Colli frco. Mk. 3.—.

Agenten ,
Platzvertreter , ProvifionSrei »
sende werdenallerorts zu engagiren
gesucht für Artikel der Ban -
nnd Einrichtungsbranche . Auch
geeignet für Pensionäre , Privatiers
zur Ausfüllung freier Zeit . 4 .1

Offerten unter Nr . B17828 an die
Exp, der „ Bad . Presse " ._Eine alleinstehende, in allen Branchen
kundige Dame mit eigenem Geschäft
wäre bereit noch einige kourante Ab¬
satzartikel zu übernehmen . Offerten
unter Nr . B17881 an die Exped . der
„ Bad . Presse" erbeten._ 2A

Welcher Herr
leiht einer Wittwe SV Mark .

Schriftliche Offerten unter Bl7840
an dir Exped. der „ Bad . Presse ".
IHTiichtige Weißnäherin nimmt
noch einige Kunden an . B17833

« äthestraße 27 , 2. & ■

Statt jeder besonderen Anzeige.
Allen Verwandten u . Freunden die schmerz¬

liche Nachricht, dass unser geliebter Gatte,Vater und Grossvater

Christian Wilhelm Berens
nach schwerem Leiden im Alter von nahezu
84 Jahren verschieden ist.

Um stille Theilnahme bitten
die trauernde» Hinterbliebenen:

Elise Berens .
Willy Berens .
Jenny Printz , geb . Berens,

nnd Kinder.
Karlsruhe , 29 . September 1902.
Die Beerdigung findet Mittwoch den 1 . Ok¬

tober, Vormittags 11 Uhr, von der Leichenhalle
des Friedhofes aus statt.

Blumenspenden werden im Sinne des Ent¬
schlafenen dankend abgelehnt. 11964

Statt jeder besonderen Anzeige.
Tieferschüttert gebe ich die schmerzliche Mittheilung , daß meine I

heißgeliebte Tochter , unsere gute, thcure Schwester, Enkelin und
Nichte

! nach längerem , mit großer Geduld ertragenem Leiden heute Vor -
| mittag */« 12 Uhr im Alter von 18 '/, Jahren sanft entschlafen ist.

Im Namen der trauernden Hinterbliebene «
die tiefgebeugte Mutter :

Emma Witt , geb. Nchiatter .
Dnrlach , 29. September 1902.
Die Beerdigung findet Mittwoch, 1 . Oktober, Nachmittags

5 Uhr , von der Friedhofiapelle aus statt . 11970 |

Danksagung .
Für die vielen Beweise der herzlichen Theilnahme

beim Hinschciden unseres lieben Gatten und Vaters

Wann fiiegtt
Kleidermacber

sagen wir Allen auf diesem Wege unfern herzl. Dank .
Besonderen Dank der Freiwilligen Feuerwehr, der

Turngemeinde und der Schneiderkrankenkaffe für ihre
zahlreiche Betheiligung . 11968

Die IranernDen Hinterbliebenen.

Bo « der Reise zurück.

Gg . Meyer,
Kaiserstr . 118 . B118*3

Solider Herr wünscht von deutschen
Firmen rentable

Vertretungen
oder Agentur für die Schweiz zu
übernehmen » Adr . : 8 . 8snger,Draht -
zugstraße 43 , B asel ._ 5435a

Zwecks Realisirung des Erwerbes
von hypothekenfreiem Gelände im
Werthe von ca. einer Million Mark
zur Erbauung eines Villenquartiers
m unmittelbarer Nähe einer Groß »
stadt , woselbst ein Villenquartier Be-
dürfniß ist und das Projekt von
Staats - und Gemeindebehörden prote-
girt wird , werden stille Theilhaber
gesucht, damit der Beauftragte die
Sache durchführen kann. Bei einer
Einlage von ca. 500 — 1000 Mk. wer¬
den innerhalb Jahresfrist ca . 5 - bis
10,000 Mk. Reingewinn sicher
verdient . Näheres unter Nr . 62 an
die Administration der „ Finan -
zirungS Zeitung " in Karlsruhe ,
Roonstraße 15 . _ B17822

Sichere Existenz
bietet sich einem energischen, fleißigen
Mann durch Einführung eines leicht
verkäuflichen Brennmaterials . Gün¬
stige Bedingungen und Unterstützung
zugesichert. Offerten mit Angabe von
Referenzen unter S . 25 hauptpost -
lagernd Main » erbeten . 5458a

2 Herren suchen kräftigen
MittagStisch, in der Nähe der Hoch¬
schule. Offert , unter Nr . B17889 a »
die Exp. der „ Bad . Presse ".

Ein Herr sucht Abendtisch in
guter Familie , in der Nähe des
Schloßplatzes . Gefl. Off . mit Preis¬
angabe unter Nr . B17851 an die
Exped . der „ Bad . Presse ".

MMiilkilmIms
DiverseDampfmaschinen , Locomobile

und Gasmotoren von 1—50 HP , so¬
wie vkischiedene Dampfkessel von 5
bis 160 qm Heizfläche nebst sonstigen
Maschinen hat zu verkaufe» 9310

Gg . Heilmann ..
Methan. Werkstätte, Durlach Bade ».

Wegzugshalber sofort billig
zu verkaufen: 1 Waschkommode,
Stühle , Betten , Waschwring -
maschme , leere Kisten und Körbe .
Walvstraße 8 , 2 Treppen ,
11966 Seitenflügel . 21

Eine polirte halbfranzösische Bett¬
statt sammt Rost, Wollmatratze und
Polster (nenln . eingebrauchteS Wohn -
zlmmerkanapee.gut erhalten, werden
sehr billig abgegeben. B17625 .2 .2

Zähringerstraße 82 . Laden.
elch 'sicdeldcnkendeS Fräulein oder

kinderlose Wittwe , welche Liebe
zu Kindern hat , wäre gesonnen ,-wem jungen Wittwer die Haushal¬

tung zu führen tz Persönliche Vor .
stellung Abends Gciwigstr . 45, 3. St
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Kleiderstoffe
Tn grosser Auswahl und in allen Preislagen eingetroffen :

Alle ßtUfttitClt in einfarbigen und gemusterten KlCidlfSfOffCII, tTlICb, ZibCliltC, BOItICSpUft
etc. etc.

für

Schwarz - welsse und grün - blaue Kleiderstoffe
Gestreifte und karrirte Blusenstoffe. Scblafrockstoffe
6toss< Sortiment« i» schwarzen Kleiderstoffen.

11872

fierhst und tüinter.

Nadel
Nutzholzverkanf.

Aus den städtischen Hochwaldnngen
werden im Wege schriftlichen
Angebots folgende Windfallhölzer
verkauft :

Nadelholz -Stämme : 330 I . , 306
II ., 437 III . , 672 IV. Klasse,
Abschnitte und Klöße : 515 I .,546 II ., 176 III . Klasse, zu¬
sammen 36o0 Fstm . (etwa Vin
Fichten ).

Sämmtliches Holz ist ans Lager
an fahrbare Wege gebracht.

Kaufliebhaber wollen Loosvcrzeich-
nisse (kostenlos) vom Forstanit fordern
und ihre je auf eine» Festmeter
jedes einzelne» LooseS gestellten
schriftlichen Angebote , mit dem Ver¬
merk „ Angebot auf Nadelnutzholz "
auf der Adresse versehen, bis
Montag , Ken 6. Mober 19. Zs.,

Abends 6 Uhr ,
an unS gelangen lassen. Die Eröffnung
der Angebote findet Dienstag den
7. Oktober ds. Js . , Vormittags 9 Uhrin der Wirthschaft znr Kybnrg bei
Güntersthal statt , wobei der Zuschlag
dem Höchstgebot jedes Looses ertbeilt
wird, sofern der in den LooS -
verzeichnisie » angegebene forst-
amtliche Anschlag erreicht ist.
Diejenigen Loose, auf die kein Gebot
erfolgte oder die den Anschlag nicht
erreichten , werden sofort öffent¬
lich versteigert .

Wer sich an dem Verkaufe durch
Einreichung eines Angebots betheiligt ,unterwirft sich den der Verhandlung
zu Grunde gelegten Bedingungen,
welche vom 1. Oktober ab auf unserem
Geschäftszimmer zur Einsicht aufliegcm

Freibnrg , i. Br., 26. Sept. 1902 .
Städtisches Forstamt .

Fieser . 5454a
Kari <*ruhe '

Tel p ' qm 190.
Kasse' straswe
Nr. 160. 1.M

Annahme von Annoncen
für alle Zeitungen & Fachzeitschriften .

Von einer I» . sehr gut ein¬
geführten deutschen LebenS-
verficherungS » Gesellschaft
wird ein zuverlässiger

Lbtt -Bkllinter
für den Außendienst mit aus¬
nahmsweise hohem Gehalt und
Spesen gesucht . — Offerten
mit genauer Angabe der bis¬
herigen Thätigkeit sind zu richten
unter F. 2901 an 11967 .2.1
Haaseustein ft Vogler, A .-G„Karlsruhe.

Tüchtiger, verheiratheterKaus-
mann, Ende 20, sucht
Alleiü 'Vertretung
uto Reiseposten

für die Pfalz und Baden zu
übernehmen . Ernste Referenzen .Ia. Zeugnisse . Offerten ' gab
8. 2078 durch 11794 .2.2
Haaseustein & Vogler, G . - G.,Karlsruhe.

Gesucht
werd . von einer Holzw. Fabrik
bess. Hausirer für ein ff. patent .
Artikel . Tägl Berd. 10- 12 M.
Off. unt. K. 59 an Haasen *
stein ft Vogler , A .-GGera, R. 5437»

Platzagent,
der bei der feinen Detail «
kundschaft gnt eingefahrt,für

durchschlagende
Neuheiten

in Damen - Strümpfen
von leistungsfähiger Fabrik
gesneht. Zum Besuch der
Kundschaftnur wenig Muster
nötig, vefl . Offerten unter
N. 8232 an Haasunstein
& Vogler , A.-th, Chem¬
nitz . 5456a .2.1

Ein tüchtiger

Hammerschmied
I findet sofort dauernde Stelle.

Sich zu wenden unt. L. 2741 an
Haaseustein ft Vogler, A.-G.,| Strassburg t, Bis. 5438a |

S
. Jflodel

.

Von der Reise zuiüek .
Dr Alfons Fischer

t^pezialarzt für innere Krankheiten

Sprechstunden : 3
~

5% ^ ^
r* 11957.2.

Telephon 109h Kriegstrasse 87

^Von
BREMEN
NEW YORK ID - _ ,diffdodervraSautham|ilaa“**/«*■

Cherboerg 1
Baltimore

■ Galveston
sCuba
i BrasilienSjÄE■LSI r l9i9v « Aiil7iifK3

SouftotpjiCindlinfVAtyirciiVfuOstasien
■i. AustralienGenua- NewYork

via Gibraltar *
NähereAuiliunftiber Abrahrhenfit*. »sw pttiäit ;

I

die Generalagentur für Baden:
F. Kern , Karlsruhe , Erbprinzensfr. IJ

Kochherde ,bestes Rastatter Fabrikat ,von

JhOj)i» ay
K-

frrner : transportable Waschkesiel, Kohlen¬
becken, Kohlenlöffel rc . empfiehlt

L . J . Ettlinger ,
Ocke Kaiser- und Kronenstraße 34. 11960

Keine Verschiebung ! aa^ (|
GlttcksmtUler « Gewicnerfolge sind weltberühmt !

4 ., 6 . , 7 . 8 . u . 9 . October in
Berlin iroZiebungssaaled . Kgi .General - '

Lotterie -Direction .

Haupt -

Haupt -
Gewinn M .

Haupt - U
Gewinn

Ziehung
9=Wohlfahrt$-Lotterie
za Zwecken der Deutschen Schutzgebiete .

Loose ä Mark 3 .30 ÄÄ
16,870 Geldgewinne , Ohne Abzug :

-*5 ? £§ iOOO
Gewinn ^

| QU 000

50000
25000
15000

210000 80000
4 . 5000 : 8000 ©
10 . 1000 10000
100 . 500 : 50000
150 , 100 : 15000
600 50 : 30000
16000 i 15 = 340000

Wohlfahrt » - Loose versendet : Haupt- Debit

Ad . Müller & Co.
Darfflstadt,Naebvetr . II a Hamburg, 8r . job.neisitr. 2i.

Tel.-i .dr. i GlüekamtUler.

Haupt «
sGewinn M

5333a

9 9i Donnerstag öeit 2. und Freitag kn 3. Mober
J bleiben meine Geschäfte
O Karsevstvatze 143 und 189
: geschloffen . 11976

Schöne, braune Stute ,
zugfcst, fromm , 13 Jahre, wegen Platz¬
mangel für 500 Mk. verkäuflich.

Major Nttsslin , 1I963
_ Karlsruhe, Moltkestraße 5.

WW iofortip
{)5 cf rfiaftärSutnung

verkaufe ich 2 aufg . französische Betten
mit Flügelaufsatz , 4 Chiffonniere , 3
Kommode, 2 Schreibtische , ITrümeaux ,2 Büffet , darunter 1 eichenes, 2
eichene Tische , sehr schöne Stühle
Die Möbel werden auch einzeln ab-
aegeben und eignen sich besonders
für Brautleute. 217813
Georg-Friedrichstr . 12 , parterre.

Lim Salon-ßarnitiiF.
bestehend in 1 Kanapee u. 4 Halb
Fantenils , neueste §a<;on u. feinstem
grünen Plüsch -Bezug , solid gearbeitet ,wird ausnahmsweise billig abgegeben.2.2 Zähringerstr . 82 » Laden .NB. Steifere Faxonen werden auch in
Tausch dagegen genommen . B17623

Bäcker-Gesuch .
Suche sofort einen tüchtigen , selbst

ständigen Arbeiter. Lohn 50 bis
60 Mk. pro Monat und prima freieStation. 5468a

Obert ,
Mörchiugen , Lothringen.

Wegen Muinuilg einer Wohnung
2 schöne halbfranzösische Bettstellen
mit Rosten , Matratzen und Polstern
>ür nur 55 Mk., schöne Plüschgarnitur
95 Mk. , Vertiko mit Aufsatz 25 Mk.,
Schreibtisch 25 Mk., Trümeaux niit
stufe 40 Mk>, Chiffonnier 25 Mk.
Salontisch 18 Mk. , Pfeilerkommodemit Spiegel für nur 48 Mk. zu
verkaufen . B17789.3.1
_ - Steinstraffe 0 , 3 . St.

e Plüschgarnitur
und 10valtisch sind Ivegen Mangelan Platz billig zu verkaufen.

Marienstraße 72, 1. Stock.
Eine große , cleg., eiserne Bl7838

Ainderbettstelle ,
new , für 14 Mk. z« verkaufen .

Erbprinzenstraße 30, 2 . St .
Ein noch wenig gebrauchter Kinder .

liegwagen ist billig zu verkaufen .
Ludwig -Wilhelmstraße 2 , 3 . Stock,links B17845

Zu verkaufen .
Ein guterhaltener kleiner Herd,

tadelloser Brand , ist wegen Weg
zng billigst zn verkaufen . B178i8

Beiertheim, Hildastr. 34, Part.
Ein fast neuer , dunkler Herbst-

mantel ist preiswerth zu verkaufen .
Wo ? sagt die Exped . der „Bad.

Pr esse
" unter Nr. B17841 ._ _

Z» irttafw Ält
sam. Zn erfragen Herrenstr . 6«,Seitenbau, 1 . Stock._ B17811

Personal ! ! !
für $ oteU ,
Restaurants
und Cafes

empfiehlt das Haupt-
Placirungs- Bureau

von Ul. Tröster , Kreuzstraße 17,TelesonNr. 151._ 9330*
Reisende auf Portraits
bei 40% Provision für Baden ge¬
sucht. H. Grass , Kunstanstalt,Leipzig, Grimmstr. (Biele Hoftii .I. internat . Preise). 5460a

Agenten
gegen hohe Provision für sehr leicht
verkäuflichen Artikel sofort gesucht .
Offerten unter Nr. 5466 » an die
Exped. der „Bad. Presse "._

Taglöhner-Gesuch.
Ein jüngerer, solider Taglöhner

rndct dauernde Arbeit. 11965
los. Mssss, 29.

Tölhtige Anstreicher
sucht B17817 .3. I

Kugusl Merk , Maler,
Rastatt.

Tüchtiges Mädchen für Küche
und Hausarbeit auf 1 . Oktober g e-
s u ch t. B17834

Hirschstraße 85 , 2. St .
Auf 1 . Oktober wird ein fleißiges

Mädchen , welches etwas kochen kann
und sonstige Hausarbeiten gut ver¬
steht zu einer kl. Familie nach Gerns¬
bach gesucht . Näh . Maricnstr. 63 , Part.

Gesucht *
eine tüchtige Waschfrau für zwei
Tage in der Woche. B17812

lleuwascherei Fr. Salzgeber ,
Sophienstraße 12.

Tüchtige Rock-
und

. .
sofort gesucht . B17827 .2.1
A. Stängle , Httttnjtraße 27.

JYK . XX . 1
Dienstpersonal aller Art findet

hier und auswärts Stellen durch
IN . Hauwyhler,

Adlerstratze 28 , Telefon 122.
f ifriilißmffiM,

20 Jahre alt, militärfrei , I». Zeug¬
nisse, sucht Stellung als Verkäufer .

Gefl. Off. unter Nr. Bl7821 an
die Exped. der „ Bad. Presse ".

Küfer ,
solider , sucht Stellung , am liebsten
in Holzknferei. Zeugnisse zu
Diensten . Offerten unter B17886 an
die Exp. der „Bad . Presse " erb. 2.1

Fräulein .
Ein besseres Fräulein , in Küche

und Hauswesen . erfahren, sucht
Stellung als Stütze der Hausfrauin gutem Hause .

Gefl. Offerten unter 5467a an die
Exped. der „Bad. Preffe". 2.1

MW SaMtem ,
die einen befferen Haushalt selbst¬
ständig zu führen versteht , suchtStelle zu einzelnem Herrn od . kl ,
Familie . Gefl. Offerten unter
Nr . H17793 an die Exped. der „Bad .
Presse " erbeten.

Noch auswärts wird für ein junges,im Nähen bewandertes Mädchen
eine Stelle

für häusliche Arbeit zu acbtbarer
Familie auf sofort gesucht Adressen
unter Nr. B17795 an die Exped. der
„Bad. Presse" erbeten .

Ein kräftigesMädchenvom Lande ,aus guter Familie , sucht Stelle auf
1 . oder 15. Oktober . Näh Garten¬
strabe 18, Seitenbau , 3. St . B17810

Haushälterin .
Eine Beamten -Wittwe, tüchtig im

Haushalt , gute Köchin, suchtStellung
in kleinem Haushalt . Offerten unter
Nr. B17792 an die Exped. der „Bad.
Presse" erbeten .
TT| A schnell und billigstiver Stellung
si« d e« will ,vedlangepr .Postkarteine
,Deut*ohoVakanzcn -Poct ‘in Eßlingen .

Schöne , freundliche 5 - Zimmer.
Wohnung mit Balkon, Küche und
Zugchör ( Koch- und Leuchtgas ) ist
Ecke der Kaiser- und Kreuz,
strotze 8 , eine Treppe hoch, sogleich
oder später zu vermiethen . Preis
725 Mark. 017802.2.1

Näheres daselbst im Laden .
^ urlacher - Allee 16 ist eint/i ' Wohnung von 6 Zimmern,Badez. und reichlichem Zubehör aus
1. Noveniber zu vermiethen . Näheres
1 Treppe._ B17853 .2.1
tTrervinusstraße 4, ist im 4. Stock

wegzugshalber eine Wohnung
von zwei Zimmern, Küche , Keller u.
Speicher sofort oder später .zu
vermiethen . Preis 16 Mark pro
Monat . B17852
Hllarienstraße 70 ist eine 1- oder
*" b 2 Zimmer - Wohnnngsogleich
ober 1 . Oktober zu vermiethen .

Näheres im 2. Stock. B17783 .5.2

JPeiision .
Schön möblirtes Zimmer mit

guter Pension zu vermiethen .
11955 * Gartenstr . 31, 4. St .
>11 malienftraße 7, Seitenbau 4. St ,

ist ein freundl., möbl. Zimmer
per sofort oder später , an sol. Herrn
bei ruhigen Leuten zu vermiethen .
. . . ugustastraßc 1 ist ein schön möbl,‘ ‘ Parterrezimmer, ev. auch 2
ineinandergeh . Wohn - u.Schlafzimmer ,auf 1 . Okt . od. spät, an best . Herr»
zu vermiethen ._ B178U5 .2.1
>u: mgrrstraße 6, 2. St ., rechts , ist

ein schön möblirtes Zimmer,in die Blumenstraße gehend , sofort
zu vermiethen . B17832 .2.1
ic .rbprinzen,kratze 3 , 2 Treppen, ist

ein gut möblirtes freundliches
Zimmer sofort billig zu ver-
miethen . B17803.2.1
c« aiserstratze 64 , 3 Treppenvl hoch, nahe am Marktplatz,sind zwei schön möbl. Zimmeran Herr« zn vermiethen. B 17851
>̂arl-Friedrichstrabe30, 2 Treppen,>*b sind 2 schön möblirte Zimmer

zu vermiethen . B17826.2.1
t ^cssingstraße 51 , 3 . Stock , ist ein gut

möbl . Zimmer in schöner freier
Lage für 18 Mk. mit Frühstück sofort
zu vermiethen . B17824
< tuisenstrahe 69 , 3. Stock, links , ist

eilt gut und freundlich möblirtes
Zimmer auf sofort oder später zu
vermiethen . B17844 .2 .1
Hllarienstraße 12, 2 Stock, ist ein-y b schön möblirtes Zimmer mit
guter Pension an bessern Herrn zu
vermiethen . B17797.2.1
,i s ) arieiistraße 74 , 3. St ., rechts , ist
" *- ein möbl . Zimmer in freier Lage ,
ohne vis- a-vis, mit oder ohne Pension
a. 1. od. 15 Okt . zu vermicth . B 17,41

Möblirtes Zimmer sofort oder
später zu vermiethen . Näh Kreuz-
straße 17 , 5. Stock . B17806.2.1
^ echützenstraße 18, 3. St ., ist ein gut

möblirtes Zimmer mit ganzer
Pension an einen besseren Herrn zu
vermiethen . B17807 .3.1
Hllaldhornstraße 2 , nächst des

Schlotzplatzes ist ein gut möb¬
lirtes Zimmer mit Pension zu ver-
miethcn . Zu crfr. pari. B17854
,lslilhelmstrahe 34, 4. Stock rechts ,^13 jst ein großes , freundliches,möblirtes Zimmer mit einem oder
zwei Betten sogleich zu vermicthem
>>t ) ilhelmstraße 38, 1. Stock , ist bei

guter Familie ein möblirtes
Zimmer an einen Herrn billig zu
vermiethen . B17846 .3.1
tfllilfjelinftr . 59, 4. St , ist ein

freundlich möbl. Zimmer so¬
fort oder später billig zu vermietben .
>,liork!lraße 18, 1 . St . , rechts , möbl.
7J Wohn - u . Schlafzimmer in
gutem Hause zu vermiethen . B17804
üirlel 19a, 2. Stock , ist ein helles
\ J Zimmer auf 1. Oktober zu
vermiethen . B17825

Große Mansarde
mit 2 guten Betten sofort billig zu
verniiethen . Bl7823

Näheres Lesstngstratze 51 , 3 . Stock.
Zwei schöne, gnt möblirte

Zimmer
i Wohn - und Schlafzimmer ) findmit Pension sofort oder später

t vermiethen. Akademiestr . 28,Stock. _ 11462
Beamter sucht ab 3. Oktober möbl .immer mit voller Verpflegung zn
iethen. Angebote mit Preisangabe

- iter Nr. Bl7794 an die Exped. der
Bad . Presse".
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Nr . 228 . adisrLfe Uresse » Seite 7.
Großh . Badische

Staats -Eisenbahnen .
Wir haben öffentlich zu verdingen

die Lieferung von
a) Kotzschmttivaaren:

tppe I : Eschen-, Roth- und
Hainbuchen - , Eichen -,
Erlen -, Nußbaum - und
Birnbaumdielen ;

Gruppe II : amerikanische Pappel -
diclcn , amerikanisches
Fichtenholz , Tannen -
diclen , tanncne Rah
menschenkel , tanncne
Latten , Telegraphen
stanzen , Einfriedig¬
ungspfähle und Av
fallholz in Bündeln ;

b) Schwellen aus Kiefernholz .
Angebote sind schriftlich , verschlossen

und mit der Aufschrift „ Verding¬
ung 8 . Oktober 1902 “ versehen
spätestens
Mlsil Den 6. LktrSer 1902,

Sirmtttigä 10 Uhr,
bei uns cinzureichen .

Die Lieferungsbedingungen und die
Angebotsbogen werden auf porto¬
freie Anfrage , in welcher die
gewünschte » Gruppe » ange¬
geben sei » müssen » von uns ab¬
gegeben .

Die Zuschlagsfrist ist auf 4 Wochen
festgesetzt. 11316 .3 .3

Karlsruhe , den 15 . September 1902 .

Kr . Verwaltung
der Kisenöahnmagazine .

Vergebung m
Druckarbeiten .

Wit haben die Anfertigung und
Lieferung von

20000 Krempkaren
der neue » Hasbezngsordnnng ,
sowie von
20000 Stück Verträgen
zu vergeben .

Schriftliche Angebote hierauf wollen
verschlossen und mit entsprechender
Aufschrift versehe » , bis längstens
Freitag den 3 . Oktober ds . IS . ,
Bormittags 11 Uhr , auf unserm
Geschäftszimmer Nr . 6 , Kaiser - Allee
Nr . 11 , woselbst auch die näheren
Bedingungen zu erfahren sind , ein¬
gereicht werden . 11921 .2 .1

Karlsruhe , den 27 . Sept . 1902 .

Itädt. Gas - v. Wasserwerke.

Bnreaugeliilfmtelk
Bei Großh . Domäncnamt Wicsloch

ist sofort für die Dauer von 6 Mo¬
naten eine Bnreaugehilfenstelle gegen
eine Monatsvergütung von 90 Mark
zu besetzen.

Bewerber wollen ihre Gesuche als¬
bald unter Vorlage von Zeugnissen
einreichen . 5451 »

Wicsloch , den 26 . September 1902 .
Hr . DoinLnenarnt .

Ziehung vom 15 . bis 17. Oktober 1902
4 to Königsberger
Geldlotterie

' 15000 Geldgewinne : Mark

HBchiv &eirag im günstigsten Falle : M.

10001
lPräm. 75 @00 = 75 @00 &
1 Sew. 25 OSO = 25 000 „
ln 10000 = 10000 „
1 « 5000 = 5000 „
ln 3000 = 3000 „
ln 2000 = 2000 „
2n 1000 = 2000, .
tu 560 = 1500 .
4 « 300 = 1200 .
5n 200 = 1000, ,
40n 100 = 4000 .
128 n 50 = 6300 .
307 » 30 = 11910 .

20 = 20000 »
10 = 30000 »
5 = 52090 .

LooseL 3 Mark, Porto u . Liste 30 Pf .,
empfiehlt auch gogen Machnahm«

Carl Heintze
" in Gotha

Md all« besseren LoosgeechSlt«.
Loose ä 3 Uk . sind in Karlsrille

za haben bei Carl G &tz , Hebel¬
strasse 11/15 , A . van Perlstein
& Cie . ( Kaiserstr . 112 , sowie bei
E . Wegmann , Waldstr . 29 . 5288 »

M . LMeiMiiq,
Regale , Ladentische , Grdölbe -
hiUter , Wage « u . s. w., sehr billig
3« verkaufen . Kaiserstr . 81/83 .

Billiger Möbel -Verkauf.
1 engl . Schlafzimmer - , 1 Wohn¬

zimmer-, sowie 1 fein Saloncinrichtung
werden unterm Preis verkauft.
11412L 4 92 « atdhornstr . 80 .

Städtische Badanstalt
( Uierordtbad ) .

Große geheizte Schwimmhalle .
Winterabonnements - Karten

giltig ab 1 . Oktober 1902 bis 1 . April 1903 für täglich ein Bad :
für Erwachsene 10 Mk .
„ Kinder 3 „

Fägkich geöffnet Vormittags von 8 — 1 Ahr und Nachmittags
von '/,3 — 8 Ahr , Samstags bis 9 Ahr Abends .

Für ? Darrrerr rrovvetzaUen :
jeden Wochentag Vormittag von 9 — 11 Uhr ;

am Montag , Dienstag , Donnerstag und Freitag Nachmittag
von 7« 3— V» 5 Uhr , sowie Freitag Abend von 6— '/- 8 Uhr .

Zu evmästigterrr Ureis 10 Ufg :
Mittwochs und Samstags für Männer und Freitags für Frauen

jeweils von 6 Uhr Abends an . 11813 .2.2

Koke Bestellungen
für Lieferung vom September dieses bis einschließlich August
kommenden Jahres an Bewohner von Karlsruhe werden von
unS entgegengenommen .

Bestellzettel , welche wir unseren vorjährigen Abnehmern
zustellen ließen , können von neu Hinzutretenden in unseren
Betrieben Gaswerk I , Kaiser -Allee 11 , und Gaswerk II bei
Gottesaue , sowie in unserem Verkaufslokal für Gaskochapparate ,
Kaiserpassage , Ecke Akademiestraße , abgeholt werden . Auf Ver¬
langen werden solche Zettel auch zugeschickt .

Die Preise find wesentlich billiger als im
vorigen Jahre .

Vom 1 . September 1902 bis Ende August 1903 kosten im
Abonnement : Zerkleinerte « nd gesiebte Koke für

Zimmeröfen jeder Art , sowie für Herdbrand geeignet ,
der Zentner 95 Pfennig ,

Stückkoke „ „ 85 „ ab Gaswerk .
Außer Zlbonnement kostet der Zentner bis auf Weiteres

10 Pfennig mehr .
Die Fuhrlöhne sind billigst gestellt. 7656*
In den Stunden Vormittags von 11 bis 12 Uhr und

Nachmittags von halb 4 bis halb 5 Uhr findet in beiden
Fabriken der Kleinverkauf von Koke zu Tagespreisen statt und
können in dieser Zeit zu Probefeuerungen kleine Kokemengen
und zwar schon von einem halben Zentner an abgeholt werden .

Stadl . Gas- und Wasserwerke Karlsruhe .

Zwangsversteigerung .
In den verbundenen Verfahren zum Zwecke der Zwangsversteigerung

der auf Markung Herrenalb belegeneu , im Grundbuch von Herrenalb ,
Heft 2 , Abtheilung I . Nr . 1— 7 , zur Zeit der Eintragung des Versteigerungs¬
vermerks auf den Namen des Hermann Bentter , gewesenen Stadt -
schultheitzen , und seiner Ehefrau, Luise Pauline , geb . Mönch , in
Herrenalb je zur Hälfte auf Grund allgemeiner Gütergemeinschaft ein-
getragenen Grundstücke :

1 . Anwesen Nr . 28 an der Karlsstrahe , Wohnhaus , Hof¬
raum , 4 » 88 gm , Anschlag . . . . . . . . . 70,000 . #
mit den zur Beherbergung von Luftkurgästen dienenden
beweglichen Sachen als Zubehör , Anschlag . . . . 7,063 „2 . Anwesen Nr . 288 an der Karlsstraße , Wohnhaus ,
Hofraum , 1 a 07 qm , Anschlag . . . 8,000 „3 . Parzelle Nr . 278 , Gras - und Baumgarten am Botten¬
berg , 13 » 44 qm , Anschlag . . 2,000 „

4 . Parzelle Nr . 619 , Acker in äußeren Ochscnäckern , 15 »
44 qm , Anschlag . . . . 2,500 „5 . Parzelle Nr . 620 , Acker in äußeren Ochscnäckern , 15 a
68 qm , Anschlag . . . 2,500 „

6 . Parzelle Nr . 1281 , Wiese in Wafchwiefen , 10 » 70 qm ,
Anschlag . . . . . . . . . . . . . . . . 5,000 „7 . Parzelle Nr . 755/3 , Wiese im vorderen Gaisthal , 31 a
52 qtn Anschlag . . . . . . . . . . . . . 1,200 „

Gcsammtanschlag 98,263 M
wird der durch Beschluß vom 23 . August 1902 auf den 25 . Oktober 1902 ,
Vormittags 9 Uhr , anberaumte Termin aufgehoben und neuer Versteiger -
ungstermin auf

Mittwoch den 19 . November 1992 ,
Vormittags 11 Uhr ,

in das Konversationshans in Herrenalb anberaumt .
Der Versteigerungsvermerk ist am 7. und 16 . Juni 1902 in das

Grundbuch eingetragen . 5453a,2 .1
Herrenalb , den 27 . September 1902 .

Kommissär : stellv . Wez .-Wotar Schweikert .

Jränklsdw Kurier
gegründet 1$33 Nürnberg* gegründet 1833.

Bettelte , angelehenffe und verbreitetste polifilche Zeitung llord -
bagerns . Täglich zwei große Ausgaben . Celegraphiidier Spezial *
dienst und Origmalberichte von allen ßauptpläfeen der Welt .

Einzige Zeitung Bayerns
mit ganzleitigem telegraphischen Kursbericht der Berliner ,
Frankfurter , ulQnchener und Dresdner Börte im Abendblatt .
Gewähltes wiiienichattl . Feuilleton . Spannende Erzählungen .

Inferiionsorgan I. Ranges
weil die Slgenldiatten des wirklichen Familienblattes mit
denjenigen der polkswirtichaftlichen und ßandelszettung
vereinigend . Zur Stellenvermittlung befonders empfohlen .

* Hnzeigenpreis 20 Pfg . die Zeile . *'*'

Mit 30 Kilo Sewickt
eines Jahrgangs steht der Fränkildie Kurier laut
amtlicher Zeltungslilte unter den hager . Zeitungen

an erster Stelle .
Dreckarbeiten jeder Art ffiSSÄ ; jS £

Ein gewisser

Ingenieur Arthur Schweizer
Karlsruhe , hat unseren Prospekt , den wir seit rund einem Jahr in ca . 200000
Exemplaren verbreitet haben , fast wörtlich abgedruckt .

Wir warnen vor diesem

unlauteren Konkurrenzunternehmen -
unlauter deshalb , weil sich der betr . Herr den

Haupttitel tmfmti Anstalt
zugelegt hat und auf diese Weise im Trüben zu fischen sucht .*)

Wir bitten darauf zu achten , daß unsere Anstalt den Namen führt

Prüfungs- und Ueberwachungs -Anstalt liir
elektrische Anlagen, Dr. Werner Heffter
daß als abgekürzte Briefadreffe die Bezeichnung"

Dr. Heffter, Berlin , CalYinstr . 14
gewählt werden kann und daß unser Karlsruher Bureau , von Herrn Elektro¬
ingenieur Rothe geleitet , sich in Karlsruhe -M ., Eisenbahnftratze 35 ,
befindet .

Die Klage wegen unlauteren Wettbewerbs und Schadenersatzes ist eingeleitet .

Prüfungs- und Ueberwachungs-Anstalt
für elektrische Anlagen, Dr. Werner Heffter
Hauptstelle Berlin N. W. 52. Calvinstr. 14.

(7 Zweiganftalten .)
Berlin , den 25 . September 1902 .
*) Bem . Ein ähnliches Concurrenzgeschäft betreibt ein Ingenieur N . woiß « » , BreSla « . Auch gegen

diesen ist die Klage wegen unlauteren Wettbewerbes und Schadenersatzes eingeleitet . 5419 ,

Mas ist pdospdatiettes tläbrmtttel

Dupertuis?
Ein Pulver , welches hauptsächlich aus sterilisirtcm Hafer¬

mehl und löslichem phosphorsaurem Kalk besteht .
Ein besseres Nährmittel für Kinder und Erwachsene dürste

es kaum geben , da solches einen werthvollen Beitrag zur nöthigstcn
Ernährungsmethode bildet .

Phosphat . N ährmittel „D upertuis “

Verdaulichkeit falle andere ähnliche Produkte und sollte in jeder
Familie seinen Platz finden , die für die Gesundheit durch eine zu¬

trägliche und kräftigende Ernährung besorgt sein will .

P hosphat . N ährmittel „D upertuis “
^

4
^

--

tm Alter von 5 — 6 Monaten , bis zur Volljährigkeit , sowie für
Ammen und Mütter , die ihre Kinder selbst ernähren , die rationellste ,

kräftigendste Ernährung .

P hosphat . N ährmittel . .D upertuis «
KKKK

niker , Kranke , die an Nervosität od . an Störungen d. Verdauungsorganc
leiden ; für Reconvalescenten u . Greise von unschätzbarem WertHe .

P hosphat . Nährmittel „D “P£Ü !!Ü
“

» ?i'SÄ :
Jfemiicl ) empfohlen !

Verlange » Sie „ Gratis -Probe " u . Sie werd . Obiges bestätigt finden .
V , Pfd . Inhalt IErhältlich in Dosen von ca ._ _ _

Mk . 1. - 1.80 3 .-
bei Carl Roth , Großh . Hoflief . , Drogerie , Herrenstraße .

A . van Venroy , Delikatessenhandlung , Sofienstraße .
Theodor Walz , Drogerie , Kurvenstraße «
Carl Lösch , „ KSrnerstraste .
Max Hofheinz , „ Wilhelmstrahe .
Fritz Reis , „ Rüppnrrerftraße .
Anton Kintz , „ Westendstrafie .
Albert BOrsig , Colonialw ., Durlacher -Allee .

Grrgvos -Revkrruf : 44i7a.3.3
C £1230 . 111 Weiss ,

Auckerwaarenfaörik , Karlsruhe .

chülsenfrüchte !
4 .1 Unter Anderen : 11929
Linse « , extra große Riese « ,

1 Pfd . 2t Pfg .
Linse « , große , 1 Pfd . 20 Pfg .
Linsen , mittel , 1 Pfd . 16 Pfg .

bti ^ . lzv8ed . HemO . 33 .
NB . Aechte Frankfurter Würstchen

treffen jetzt wieder regelmäßig ein .

Zu kaufen gesucht
ein Gaslüstre , gut erhalten , für
Eßzimmer paffend . *

Adressen mit Preis unter 11298 an
die Exp . der »Bad . Presse " erbeten .

ZOO Mark
werden gegen hohen Zins und gute
Sicherheit aufzunehmen gesucht .

Gefl . Offerten unter B17819 an
die Erp , der „ Bad . Preffe " . 2 .1

Ka$$cn$chratik
für Bureau oder Private , ist sehr
billig zu verkaufe « . 817786 .3.1

0 Steinstrabe 0 .
2 polirte Bettstellen mit Rosten und

Polstern 10 Mk ., komplettes , eisernes
Bett 20 Mk ., Divan 20 Mk -, schöne
Garnstur , Sopha mst 4 Stühlen ,
Chiffonnier 25 Mk ., Stühle , mehrere
gute Herde 20 Mk -, sind zu verkaufen .
817787 .3.1 Steinftraß « « .

- ■<sr

Geschw. Moos
''

Kaiserstrasse 96 .
'

Einziges Specialgesobäft onds
grösstes Lag «r Ir

[ Postkarten am Platze. ]
Täglich Neuheiten .

Billigste Preise ,
en gros , en detail .

« «reineWichs« kann
»iebefteseini

« nuten « ie als» .

«•-V ,pMtn
r0n blau -weißen Dosen ?

Ukberall erhältlich.

raios icgsickc .

Wafierkraft
mit 100 und mehr Pferdekräften mst
Turb . oder zum Einrichten geeignet ,
Abwafferkanal , gr . Terrain mit oder
ohne besteh. Gebäulichkeiten , in der
Nähe der Bahn gelegen , zn kaufen
gesucht . Offerten nebst Preis , Kraft,
Lage re. unter Nr . 817800 an die
Exped . der „ Bad . Presse " erbeten .
Unterhändl . wenn möglich nicht ge¬
wünscht .

Zu kaufen gesucht
ein älteres Büffet . Offerten bis
längstens Dienstag Mittag den 30 .
d . Mts . unter Nr . 817791 an die
Exped . der „ Bad . Presse " erbeten .

Zn verkaufe « : Ein Rnhestnhl
(Amerikaner ) , ein Paar Borhänge »
eine Wanduhr . Augartenstr . 28 , Vdh . ,
3. St ., oder Hinterh ., part . 817809

Billig z « verkaufen : Eine große
Waschkommode , sowie ein mittel¬
großer Herd mst Kupferschiff und
Messingstange . 817808

Georg -Friedrichstraße 2 , 2 . St .

1

r ••

r -
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Eingang
überaus grosser

Sendungen

Seiden -Blousen v«- Mk. 7.50 m» 60 Mk. i Besichtigung
Panne -Blousen v»n Mk . 15.50 bl8 33 Mk. ohne jeden Kaufzwang

m Sammt - Blousen v°° m. 8.50 >>i. 23 Mk .
J erbeten. 1192S

Allerletzte Neuheiten in elegantester Ausführung. Wiener Fa^ons. Abänderungen werden tadellos ausgeführt .

Hirt & Sick Nacht., Seidenbaus .
Handelsschule, »» Friedr . Rothermel

(Mehrj . Lehrer ». d . höh . Handelsschule in Calw.)
11227 Karlsruhe , Blumenstrasse 4 . 7*7

Gründliche Ausbildung in allen Handelsfächern .
Aufnahme von Damen und Herren jeden Alters .

Beginn des nächsten Kursus am 1 . Woher er.
Man verlange Prospekt. — Kostenlose Stel envermittlung.

| Jn hfeatrequenz 185 » chtuer . |

Höhere
Handelsschule ]

Landau i. Pfalz.
Unter Staatsaufsicht stehende*

städt. euhv. Lehranstalt.

Beginn de»
lauen Schuljahres :
14 . Oktober 1902

I

I. Drei Jahres¬
klassen filrZüsliiige
von 18—20 Jahren .
Gediegene kaufmänn .
and allgemein wissen*
echaftl . Ausbildung.

_ EinJ.-Examen.
H. Zwei halbjährige Handeiskurse für Leute aus kauftnänni-

sohen, industriellen und gewerblichen Kreisen . Alter 16—80 Jahre .
Viele Absolventen in hervorragenden kanftn . Stellungen .

Pensionat : GtuteVerpflegung and gewissenhafte BeaufSlch -
| tlgung .

Prospekte and Beferenzen durch die Direktion JL. Harr .
Jjjregi ^ Paohlehrerr

- . . i —— ,

Handeislehranstalt Kirchheim -Teck.
GEGRÜNDET 1882 . (WÜRTTEMBERG)

Höhere Handelsschule ÄtÄ pT*
gll

werden wollen , sowie für Gewerbetreibende . Gediegene fach¬
männische Ausbildung in sämtlichen Handeiswissenschaften und
Sprachen (Franz. , Engl .. Ital. und Spanisch) . Sichere Vor¬
bereitung auf das Einjährigen-Examen. Ausländerkurse .Im Pensionat beste Verpflegung, sorgfältige Beaufsichtigungder jüngeren Zöglinge. Kirchen beider Konfessionen am Platze .Bas Institut eignet sich ebenso für jüngere Leute vom 14. Jahre
an , wie für solche vorgerückteren Alters . Ehe Sie sieb für eineHandelsschule entschlossen , versäumen Sie im eigenenInteresse nicht, Prospekt undBe- ni rnMnr Cmi Ähpimfirferenzenliste zu verlangen von dem ÖMUI Lllill MUUilslBr «

m Neuaufnahme erfolgt am 6 Oktober.
» II ajhe 5457a

Vorhänge ,
. . ,

in neuert Mustern zu billige» Preise«.

Storesstoffe , MadrasvorMnge,
Coo^ressstoffe,

bullte Gardinen, alles
HoHev Rabatt . 11322 .3.2

krßes SWr Wureu- ml Resten - SeslHäft
C. F. KOPF, » « - 26.

“ JDEAL
einer

Sdionheits - «na Kinder - Seife
BACHEBERLE’s

ienische *
I Mild — zart — erfrischend — ohne jede Schärfe !

[ EineToilettec-Seife von bedeutendem hygienisch . Werth !]
Epochemachend auf dem Gebiete der Hygiene:

KrystallPriskalin -Rasir -Seife
im KÖctier .

Aerztlich 1eartn empfohlen.
Fr « la per StUclc 60 Pfennig « .

Erhältlich in den meisten Apotheken , Drogerien ,
Parfümerien und Friseur -Geschäften .*)

tc
ts

Wohlfahrts -Geld -Loose
Mk . 3 .30 . Ziehung won 4 . —9 . Oktober

Hauptgewinne 100,000 , 50,000 , 25,000 ,
15,00 » , 2 X 10,000 , 4 v 5000 , 10 v 1000 , 100 X 500 ,
150 X 100 , 600 X 50 , 16,OOS X 15 Mark haare « « eld .

( Porto und List . 30 Ff * . ) versendet
C . Engel , Alzey (Rheinhessen ) 5450a 3 .2

Hauptkollekteur der Mitteldeutschen Staats -Lotterie .

Zirkel 30 . Br . Kux & Firmer , Fernsprecher 225 .
xa :ofli ©fera,n .ten .

Hauptniederlage natürlicher , FabrikkünstlicherMineralwasser , Fruchtsäfte .
7835 .26.14

Alkoholfreie Getränke .

y&
y
V

je 1°

ßf'kt
■if .

8

;

1380a

Motorwagen.
Wir haben noch etwa 10 neue Motorwagen ,

vorjährigen Models, 2 und 4sitzie , garantirt vor¬
züglich laufend , Mehr preiswerth abzugeben u d
laden wir Interessenten zu deren Besichtigung in unserer
Fabrik höflich ein . 5424a .2.2

Boiiz «& € o .9
Kbelniscbe flasmotoKnfafcriR , Act .- G e8. , Mannheim.

Corset - Ersatz

„Johanna “

Eine Wohltfcat für Frauen
n . Mädchen , welche im Erwerbs¬
leben und Haushalt körperlich
thätig sind . 10927
Für Damen von Mk . 4.50 an .

„ Kinder „ „ 2.75 „
Alleinverkauf bei :

August Schulz ,
Karlsruhe i . B . ,

Hcrrenslrnssie 34 .

Lose !
Ziehungen garantirt 4 .

und 7 . © ft . Wohlfahrts .
lose a M . 3 .30 , Lifte 20 Pf .
Hauptgewinn 100000 Mark .
Rentlinger Kirchendanl .
ft M . 1 — für die 1 . Zhg ,
k M. 2.— für 2 Ziehungen.
Hauptgew . 25000 Mark . 4“ 7

Eberhard Fetzer ,
Generalagent , Stuttgart .

(XJUßet * ben Parteien
steht die moderne illustrierte Tt '

jt ein Blatt , das als eine
Leitung » » » » » - » » » » . LJ l AkVlT willkommene Ergänzung
ja einem parteilosen Blatt wie der „Badischen Presse" betrachtet werden kann .
Alle politischen, sozialen, wissenschaftlichen, künstlerischen Strömungen und Ereignisse
werden im »lllAlv . durch feuilletonistische Arbeiten hervorragender Schriftsteller der
verschiedensten Partei - Richtungen beleuchtet und besprochen. Eine anregendere
Lektüre als der »TAG « sie bietet, ist nicht denkbar . Ganz neu und eigenartig aber
ist die Einrichtung einer besonderen Rubrik für

Lachwissenschastkiche Übersichten
die, täglich wechselnd, die rerschiedensten Gebiet « geistigen Lebens (Militärisches ,
Medizin , Technik, Zeit - und Streitfragen re .) behandeln . An dieser Stelle haben
hervorragende Fachmänner das Wort und berichten in gemeinverständlicher Form
über da» Neueste und Wiffenswertheste au , dem Reich« ihrer Arbeit . Einzig in
ihrer Art ift auch die täglich « Illuftrirt « Unterhaltungsbeilage , in der alle bedeutenden
Ereignisse der Tagesgeschichte durch lebenswahre photographische Reproduktionen und
künstlerische Zeichnungen in technischer Vollendung zur Anschauung gebracht werden .
Der »WAS . erscheint täglich mit Ausnahme des Sonntags und kostet in Karlsruhe
« onatlich 1 Mark 10 Pfennig fiel in» Haus. Bestellungen werden von unseren
Trägerinnen und in unserer Expedition jederzeit entgegengenoinmen .

Der (Vertag -er „Oa- ischen Presse".

Cementwerke ü. m. b . d.
Dietenhoffea (Lothr .)

empfehlen ihren

Portland-ACement
zu allen Cementarbeiten .

8

Hanf-Couverts ^ itmaöru
-
rf

- £nö ^*8
die Druckerei der „ Bad . Presse ".

C # werdendauerhaft
geflochten und

repartrt» auch wird Möbel sauber
anfpolirt . 10763 .8.7
Stuhlftechterei Friedrich Ernst ,

RiiPPurrerstratze 46 .
Badewannen » Sitzbadewan»

«e« , Kinderbadewannen und
Abwaschwannen , Badeöfen,
ganze Badeeinrichtungen zu den
billigsten Preisen bei 1837*
Kerl Reinhold , Akademiestr . 16

Grofl « Auswahl in Spiegeln
«. Borhanggaklerie« . Wegen Auf¬
gabe dieses Artikels zu den billigsten
hiesigen Preisen zu verkaufe »». 2.2
ZSHringerflr . 82, Laden. Ü17624

Safer, Haferslhrot, Maissihrot,
Wurttemberger Häcksel ,
Melaffetorfmehlfutter , Kleie,
Trockentreber, Malzkeinie , Leiniuehl,
örönuiV , Mohn - n . Lesainkultzen ,
Stopfwelfihkorn , Weizen,
Wicken, Hühnergerste,
Heu , Stroh, Torfstreu u. Torfmull ,
Holzwolle , Putzwolle , Spreu ,
Fleischfutter , Kälber - , Knochenmehl,j
Eisenhaltigen Futterkalk,
Futter -Reis uud Hirseu,
Knochenschrot,
Dungmittel

empfiehlt 1828 ' !

Karl Baumann ,
Akademiestraffe 20 .

UMrdUterlOPsd -Colli fre . 5.80 M .,
Tafelb .ff. 6.80 M ., Bienenhonig 4.7< M .
Z . Probe 1 Colli '/»Butter l, »Honig 5.40
Mk. Sä lzar , Tluste 14 (via Breslau ).

il=Anthracit-rt *
Kohlen A ,

(von Kohlscheidz

il=Ruhr-Fett-Nusskohlen
ab Hafen Karlsruhe , bei
Woggonbezug zu billigem
Preis empfiehlt 10675

Loul » Kratz ,
Waldftratze 44.
Leistungsfähiges

Hanufaktur- u . Aus i
steiiergeschäft

gibt an Privaten , unter monatlichen
Raten , Maaren jeglicher Art ab.
Offert , unter Itr . 10618 an die Exped.
der „Bad . Presst * erbeten ^ 40 . 13
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